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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt " , welches mit

DOO Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Summer werden bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 f .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u. städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

No 58 .

Schwere Tage tamen dann in der 48er Zeit über Presßen ,
desen die Periode der Schwäche und Ohnmacht folgte , in welche es
durch die nach rüdwärts gerichteten Bestrebungen einer nicht großen ,
doch mächtigen Partei gestürzt wurde .

Sonnabend , den 9. März 1889 .

PP

15 . Jahrgang .

縣
erzählt , bei seiner

Der 9 . März . Sr . Majestät waren plazirt : die Frau Prinzessin Friedrich von war Klein' s Vater ein Däne , der sich als Gelehrter besonders in
Ein Jahr ist verflossen seit jenem 9. März , wo die Welt mit Hohenzollern, Staatssekretär Grof Bismarck, Frau von Liebenau , der Meteorologie einen Namen gemacht habe. Auch die noch lebende

Klage erfüllt wurde über den Tod des greifen Helbenkaisers Wilhelm I. Generallieutenant von Hohnke , Madame Raiabre, Gemahlin des Mutter sei eine hochgebildete Frau. Seine amerikanischen Naturaliſa¬

Hütte einzog und Trouer, aufrichtige, tiefe Trauer die Herzen erfüllte . Die Herrez Alizé uad Centry von der Botschaft. Zur Rechten Ihrer Abreise nach Samoa nicht aufzufinden; er sei deshalb ohne diefelben
von Deutschland, wo der Schmerz über diesen Verlust in Palast und Botschaftsraths , Major v . Kessel , Kapitän Silvestre , Militärattaché , tionspapiere vermochte Klein , wie die „ World

"

Ein langes, langes Leben in Kampf und Sieg fand an diesem Majestät der Kaiferia hatten ihre Pläge: der Botschafter, Gräfin abgefegelt . Da er von Geburt Engländer ift ", fügt das Blatt
Tage seinen Abschluß ! In Trauer hatte es begonnen, denn die von Brockdorff, Oberhofmeisterin Ihrer Majestät , Fürst Rabolin , hinzu, fo mag dieser Umstand von Bedeutung sein, falls Klein in
Kindheit des großen Dahingeschiedenen fiel in die Zeit der Schmach Frau von Hahnke , Ober -Hof- und Hausmarschall von Lieb nau , die Hände der Deutschen fallen follte . "

und der Erniedrigung für Deutschland und Preußen, welche die hel mines, Herr Moriz Herbette. Zur Linten Ihrer Majestät der feit des Reichskommissars für das Auswanderungswesen
Mabama Dumoine , Botschaftsrath Herr Raindre , Herr von Com¬ Dem Reichstage ist der alljährliche Bericht über die Thätig¬

Europas über das Gesammtvaterlaad gebracht hatte . Der faum zum
Jüngling gereifte Prinz Wilhelm kämpfte aber schon in den Be Kaiserin saßen : der Herzog Ernst Günther , Gräfin von Walderfee, während des Jahres 1888 zugegangen. Die Auswanderung über

freiungstriegen mit gegen den übermüthigen Korfer, der hauptsächlich Minister v. Wedell, Fräulein v. Gersdorff , Kapitäs z. S. v. Senden- die brei Häfen Hamburg , Bremen und Stettin hat danach im ver¬
die Schwächung und den Untergang Preußens im Auge hatte, weil Bibran , von der Botschaft: Madame Allizé, Kommandant Hae und floffenen Jahr im Vergleich mit dem Vorjahr wieder etwas zuge¬
er erfanute, daß von ihm aus die Erhebung und Wiedergeburt die Herren v. Chappedelaine und von St. Claire . nommen ; doch ist an dieser Zunahme die fremdländische ( außer¬

Deutschlands erfolgen würde . Nach der Nordd . Aug. 3tg ." wird in Danzig außer Sr . deutsche) Auswanderung in ungleich höherem Maße betheiligt , als die
Königl. Hoheit dem Prinzen Friedrich Leopold auch Prinz Heiavich , deutsche (reichsangehörige) Auswanderung .
von Kiel fommend , eintreffen, um den Feierlichkeiten beizuwohnen . - Die Beseitigung der lex Huese wird in Abgeordnetenkreisen

Der Reichsgraf und Majoratsherr Hans v. Opperdorff ist jetzt ernster als bisher erwogen . Aus der Mitte des Hauses soll
geftera aus Ober Glogau hier eingetroffen . in nächster Zeit ein Antrag eingebracht werden , durch welchen an

Raum war er aber zur Herrschaft gelangt , so bereitete er auch Bei der Vorstellung vor Sr . Majestät am 5. d. M. waren Stelle der Ueberweisungen auf Grund der lex Huene ein Theil der

mit Weisheit alles das vor , was zu den Erfolgen von 70/71 führen folgende Offiziere der Wißmann -Expedition gegenwärtig : der b. boll - Grund - und Gebäudeſtener man spricht von 40 bis 50 Prozent

mußte, und daß es gelungen , ist hauptsächlich seinem Scharfolid für mächtigte Vertreter des Reichstemmissars Hauptmanns Wigmaan , zur Ueberweisung an die Kreise beziehungsweise Kommunen .

diejenigen Männer zu danken , welche diese Aufgabe nicht aur ver- Premier Lieutenant Freiherr von Gravenreuth , bom 3. bayerischen lommen soll .
standen und zu würdigen wußten , sondern auch Kraft und Fähi fait Jafanterie -Regiment ; ferner drei bereits in Afrika gewesene Herren , - Wie das „ Berl . Volfsbl ." , feine frühere Mittheilung be¬

befaßen, sie zu lösen und glücklich zu Ende zu führen . Diefer si here Premier Lieutenant von Bele oski , Lieutenant der Reserve Dr . Schmidt , richtigend , meldet , hat die Konferenz zur Vorbereitung des interna¬

Blid des Monarchen berief Otto von Bismard , den Kriegsminister vom 3. bayerischen Infanterie - Regiment , und Premier Lieutenant tionalen Sozialistentongreffes bereits am 28. Februar in
von Roon , den Strategen Molte und noch so unendlich viele andere Krenzler , vom württembergischen Artillerie -Regiment Nr . 13. Außer Haag stattgefunden .
an die für sie richtige Stelle . Ein Geist erfüllte diese Männer dem die noch nicht in Afrika gewefenen Herren : Hauptmann Richel . - Ja der „ Nordd . Allg . 8tg . " lesen wir : Den Londoner

alle und ein Eifer beseelte ste alle die Erhebung Preußens und die mann , dom 65. Infanterie - Regiment , Lieutenant Johannes , vom Daily News schreibt ihr Pariser Korrespondent unter dem 1. d. M.
fich daraus ergebende Einheit des deutschen Vaterlandes . Da be 48. Jafanterie - Regiment , und Assistenzarzt Dr. Kohlstock , vom 1. über ein neu erschienenes Wert : „Le secret de l ' Empereur " , deffen

währte sich das Fichte' sche Wort : Deutsch sein, heißt Charakter haten ; Garde Feld Artillerie Regiment . Zwei Herren waren in blauen - Verfasser der ehemalige Kaiserliche Minister des Aeußern , Thouvenet ,

denn das gelungene Wert tonate nur aus bewußtem Willen und unserer Marine - Uniform ähnlichen Anzügen ; zwei andere trugen ist . Die in dem Buche enthaltenen Erlasse des Ministers an die
eifenfeftem Charakter hervorgehen . Lange Jahre hieß es im St llen weiße Anzüge , bloufenartige Jacke mit übergeschnalltem Shleppsibel , diplomatischen Agenten , sowie die Berichte derselben zeigten erhebliche
wirken und auf jedweden Glanz nach außen verzichten , sich in Se - lopp 1, weißen Beinkleibern und Gamaschen Schuhen von rohem Leber . Unterschiede von den Veröffentlichungen des damals erschienenen Gelb¬

duld üben und manches Schlimme weise ertragen . Riefengroß er. Die beiden letten Herren ebenfalls trugen weiße Anzüge , hatten aber buches. Interessant sind einige Charakteristiken , welche der damalige
wiesen sich in dieser Zeit der Vorbereitung König Wilhelm und feine untergeschnallt und trugen hohe Stiefel mit Sporen . Alle trugen franzöfifche Botschafter in Rom , Herzog von Gramont , in foinen
Auserwählten ; denn deutsch sein, hieß ja Charakter haben . Ohne den Tropenhelm . Die Bewaffnung bilden Schleppfäbel und im Gart Berichten giebt , so besonders über Fürst Bismard . Von Diesem

charaktervolles Handeln wäre aber all ' Müh und Arbeit uusonst festecke Revolver . Se . Majestät reichte Allen die Hand , erkun igte fagt Gramont (1862 ) : Die Ernennung des Grafen Bismarck zum
gewesen, die Anstrengungen wären in Nichts verpufft und Deutschland sich nach den Familien Verhältnissen der Herren und musterte die preußischen Gesandten in Paris mißfällt den maßgebenden Persönlich¬
hätte sich nicht erhoben ; seine Feinde spotteten vielmehr noch über Uniformen . Nach eingehender Besprechung der bevorstehenden Expe- feiten hier . Rechberg hält ihn für zu flug und fürchtet , daß er

seineSchwäche, und wer weiß , ob es ihnen nicht geglückt sein würde , dition entließ Se . Majestät die Herren , welche auch von Ihrer Maj . feinen Nebenkollegen überlegen sein möchte." Er sagte mir heute :
Preußen zu vernichten . der Kaiserin in besonderer Audienz empfangen wurden . Alsdann Wenn Bismard Uebung (training ) in der Diplomatie hätte , so

Darum wollen wir uns auch heute, am 9. März , in Liebe und beschied Se . Majestät nochmals den Geheimen Regierungsrath Dr. würde er einer der ersten Staatsmänner , wenn nicht der erste, in
Dankbarkeit des großen glückgekrönten Strebers , Kaiser Wilhelm I. Krauel und den Premier Lieutenant Freiherrn von Grabenreuth zu Deutschland seis. Er ist muthig und entschlossen, fest und voll Eifer
erinnern , wollen im Geifte au seinen Sartophag treten und geloben , längerer Audienz zu sich. Wie bekannt , haben die aktiven Offiziere und Kühnheit, aber zu zähe im Festhalten von vorgefaßten Meinungen
ihm nachzueifern und nie zu vergessen, daß deutsch sein , sa für die Zeit der Expedition ihren Abschied genommen . und Vorurtheilen , als daß er hohe Ziele erreichen könnte . Er hat
rafter haben bedeutet und ohne dieses kaum Hoffaung ist , - Was die Verstärkung der deutschen Schiffsstreitkräfte großen Charme und gewinnt großen Einfluß , wohin immer er fommt .
uns auf der Höhe zu erhalten, wo der große Tobte, dessen Name in den oftaftitanischen Gewässern betrifft, so erhält die Wir haffen ihn nicht ; warum sollten wir auch? Aber er ist uns
nie schwinden wird , sein Volt hingestellt hat . „Voss. Ztg. " aus Kiel eine Mittheilung , die darauf deutet, daß die- feindlich gefinat ; darum war es uns unbehaglich , zu hören, daß er
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und

Wenn das deutsche Volk dem Fichte' schen Wahlspruch Deutsch felbe nur eine zeitweilige fein wird. Schon am 26. vor. Mts . ist nach Paris ginge." Ich antwortete ihm , daß Sie die Eigenschaften
ſein, heißt Charakter haben" nachlebt, so fönnca uns die Feinde verfügt worden, daß das ärztliche Personal , weiches sich auf den befäßen , die dem Grafen Bismarck fehlten , und daß ich deshalb die
sichts anhaben , so wird unser Schwert nicht zerbrechen , unser Pflug Schiffen „ Stosch " , „ Charlotte " , „ Gaeisenau “ und „ Moltke " befindet , werden wir in Bismard feinen Freundam Hofe der Tuilerien haben ;nicht
S. M. Schiffen auf allen Meeren und an allen Küsten achtungge - geschwaders „ Saifer" , „Beußen", „Deutschland" usb , Friedrich ber
bietend und schüßend für den deutschen Welthandel herabwehen . Große übergeht. Man darf daraus folgern, daß die Admiralität

Ist auch der große Dulder, der erhabeneGeist, das großeHerz : aur auf einen furgen Aufenthalt des Schulgeschwaders is Osta rika
RaiserFriedrich seinem kaiserlichen Bat:r bald nachgefolgt , so ift den rechnet, denn das Uebungsgeschwaber soll im Mai in Dienst gestellt
Baterlande doch im Eukel ein neuer starter Hort erwachsen , ber werden, und zwar erst nach der Rückleur des Schulgeschwaders.
gleichfalis , wie seine großen Ahner , auf deutsches Wesen häst und auch die Aanahme, daß das testere von Ostafrika noch nach S. moadeutsch sein mit Charakter haben eins erklärt . gehen werde , verliert hiernach sehr an Wahrscheinlichkeit .

Gott schüße immerdar Kaiser und Reich !

Deutsches Reich .

meter uas noch Ihnen wird diese Ernennung Gutes bringen." Der
Kaiser Napoleon hält Thouvenel als Mensch für gut, als Staats¬
mann für schwach, wens auch nicht ohne Verstand. Den bösen Geist
Bonaparte' s aber sieht er in der Kaiseria Eugenie, die mit ihrer
Leidenschaft auch den Krieg von 70 auf dem Gewiffen habe.
Grund des Sozialistengefeßes hier ausgewiesen.

Leipzig , 6. März . Der Eisendreher Taubert wurde auf

"

(Herr Klein). Die von der Köln. Volksztg. " gemachten , einem in Flensburg Avis abgedruckten und an sämmtliche nordschles.
Aus Nordschleswig , 5. März . ( Zur Schulsprache ) . In

auch von uns wiedergegebenen Angaben über eine angebliche deutsche wigschen Geifilichen versandten offenen Briefe des Pastors MörkHerkunft des durch sein Auftreten auf Samoa berüchtigt gewordenen Hansen in Wonfild bei Kolding wird, der Flensb . Norbd. 3tg ."Berlin , 7. März . (Hof- und Personal Nachrichten). Abenteurers Klein sind nach Darstellungen amerikanischer Blätter zufolge , der Versuch gemacht, die Geistlichkeit Nordschleswig zumSe . Majestät der Kaiser und König erledigten gestern irrig. Danach ist Klein ein Amerikaner. So machte ein in San Proteste gegen die Verordnung wegen der deutschen SchulspracheMorgen zunächst Regierungsgeschäfte, empfingen nach 10 Uhr den Franzisko lebender Bruder des Klein in dem dort erscheinenden aufzureizen.Gesandten in Oldenburg, Grafen zu Eulenburg , arbeiteten sodann „Daily Examiser " , als deffen Berichterstatter Klein auf Samoabis 124 Uhr mit dem Geh . Kabinets -Rath Dr . von Lucanus und thätig war , folgende Mittheilungen : John Coron Klein - das ist |hörten bis 1 Uhr den Vortrag des Staats - Miniſters Grafen Bis - der volle Name des „ Helden von Samoa "

mard. Hierauf sprachen Se . Majestät den Chef des Militärfabinets , 1857 in Birkenhead in England geboren , besuchte die Schule in
Generallieutenant von Hahnke und empfingen demnächst den Major Liverpool und später das Williams Kollege (Gymnaſium) in Ruthin Berlin , 7. März . Zu Titel 2 Rap . 120 des Kultusetats
imGeneralstabe, von Weiſe, fommandiet zur dieffeitigen Gesandt (Wales) und fam noch sehr jung mit seiner Mutter und seinen Ge- liegt ein Antrag Mooren vor, die Staatsregierung zur Einbringung

schwistern noch den Vereinigten Staaten . Die Familie ließ sich in eines Gefeßes oder eingehender Aeußerung über die für Verstaat¬
schaf in Wien .

murde am 18 . März
Preußischer Landtag .

( Abgeordneten hau 3. )

Gestern Abend nahmen Ihre Majestäten der Kaiser und die Denver nieber , wo Klein seise Schulbildung vollendete und sodann lichung höherer, städtischer Lehranstalten bezw . die Bewilligung von
Staiferin , einer Einlaṛung des franzöſiſches Botschafters Herbette bei einer dortigen Zeitung Beschäftigung fand. Bon Denver ging Staatszuschüssen für solche leitenden Grundfäge aufzufordern. Der
olgend, das Diner im Hotel der genannten Botschaft ein. Die Klein nach verschiedenen anderen Städten, wo er überall als Zeitungs- Kultusminifier giebt erschöpfende Auskunft und betont die Einheit¬
Mordd. Allg. Btg." berichtet darüber : Ja dem Speiſefaal wat die berichterstatter thätig war. In Chikago arbeitete in jur die borge lichkeit der Grundsäze, worauf Mooren seinen Antrag wieber zurück¬
Tafel aufgeschlagen, weiche 40 Kouberts zählte, und an beren ber „Times" , und er rühmt sich, aus einer Entfernung von nur 25 zieht. Beim Kap. 121, Elementar -Unterrichtswesen, rigt Brinz
Feaſterfront zugewendeten Seite Se. Majeſtä , der Kaiser, gegenüber Schritt mit angefehen zu haben, wie ſich der zum Tode verurtheilte von Arenberg bie Unterbrüdung der wallorischen Sprache an der
Ihrer Majestät der Kaiſerin, den Mittelplaz hatte. Bor den Kouverts Anarchist Louis Lingg mittelft einer in den Weund geschobenen Dhe nordwestlichen G. enze Preußens und wünſcht diefes Idiom wenige
Ihrer Majestäten lagen zwei Tiſchkarten, welche durch ein fleines namitbombe tödtete . Seine Berichte über die Anarchiſten ſollen an: ſtens für den Religionsunterricht vom Staate geduldet zu sehen.
quarellbild von Profeffor Starbina, eine Fahri Ihrer Majestäten geblichsein Leben in Gefahr gebracht haben. Klein selbst will bie Kultusminister von Goßler erwidert, das Wallonische eigne sichnicht

Samud am Kopfe erhalten hatten . Die anderen Tischfarten waren und versicherte deshalb sein

Schlitten über den Parifer Plaz darstellend , einen gefälligen gegen ihn ausgestogenen Drohungen für sehr ernst genommen haben für praktische Zwecke und unterliege dem natürlichen Abſter eprozeß;
Leben zu Gunsten feiuer Mutter. Stavise die Regierungwolle nur verhindern, bag bie Wallonen anstatt demKarze

Di Berlin der Chikagoer Anarchisten tau skicin Deutschen , sich dem Französischen zuwend tea. Conrad weißt auf
Dinerskonzertirte ein aus zwölf Muſilern bestehendes Vecheſter in nach San Franzisto, trat in bie Dienfle beß , Granfeet andmice Oberschleften hin, wo die Verhältnisse in Bezug aufdie Handhabung
BrogLoge über dem Speisesaal und führte ein zusammengestelltes von diesem als besonderer Berichterstatter nach, Samoa geschickt. des Polnischen und Deutſchen ähnlich lägen. Nach weiterer Ex¬
Programm aus. Im Ganzen ſpeiſten unt 38 Berfonam, va fidi, bie Naturaiifunt als amenitanischer Sheght forthe most beterung, in welcher Stintelen auf den Windthorſt' ſchen Schulantrag

dofdame Gräfin Keller und der Gekretär der Botschaft, Herr D. la : gaben ſeines Bruders im Jahre 1882 in stolorabe. iole - zurückommt, vertagt fid) bas gaus auf Freitag 11 Uhr. "Lagess
bergwegen Unwohlfeins hatten entſchulcigen laſſen. Die Orbnung theilungen werden durch andere amerikaniſche Blätter ergänzt , die ordnung : Boltsschullasten-Gesez, fleinere Barlagen , Etat.
der Bläge bei Tisch war folgende: Zur Rechten Sr. Mojestät des fich dem Anscheine nach ebenfalls mit Stolz jezt des unternehmen¬Kaiſers faßen die Frau Botschafterin, Bring Friedrich von Hohen- den Berichterstatters erinnern, der vor feiner Gefahr zurückgeschrecktzollern, Frau Minifter von Webell, Chef bes Generalstabes General fei und feines Beruses wegen manchen harten Strauß, sei es mit
Graf Walderſee, Baronia v. Cautner , Tammerger b. Beltheim , die ber Fauft, jei es mit dem Revolver, ausgefochten habe. Nach An- fich ein töölicher Ausgang im Zustande des Königs, sofern feineHerren Dumaine, Leyffer, Brevolt von der Botschaft. Our linken gabe der „N. -Y. World ", für welche klein ebenfalls Berichte schrieb, neuen Komplitationen tintreten , soos monatelang hinziehen . Der

Ausland .

Amsterdam , 7. März . Dem „ Handelsblad " zufolge könne
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König sei bei vollständigem Bewußtsein und erfreue fich einer kräfti - Belgrad , 7. März . Die Bevölkerung bringt den Regenten unmittelbarer Nähe das Grunzen einer Sau und bald darauf auch

gen Konftitution . bolles Vertrauen entgegen und erhofft insbesondere von den Fähig das sogenannte Quiten der Ferkeln vernahmen. Hierüber sehr er.

Wien , 7. März . Die Note, in welcher der serbischeMinifter feiten und der Energie Riftitsch' s alles Ersprießliche. Es steht ftaunt, so daß das Dienstpersonal in ein lautes Gelächter ausbrach,

des Aeußers , Mijatovitsch, den serbischen Legationen im Auslande eine Zusammenkunft Alexander ' s von Serbien mit seiner fragten fte den Bauer , was denn hier los wäre . Dieser antwortete

die Abditation des Königs Milan anzeigt , beschränkt sich auf eine Mutter Natalie bevor . Der junge König empfindet die stärkste etwas verschämt : Wi häbbet lütte Biggen , und up use Däle dor

Mittheilung der einfachen Thatsache mit der bloßen Hinzufügung, Sehnsucht nach der Mutter ; Ristitsch wird sich in dieser Hinsicht is et so fold, dar tünn mi se nich daue hollen , do dachte ich, li

daß überall im Lande vollkommene Ruhe und Ordnung herrsden. ganz den Wünschen Alexander ' s entsprechend verhalten. Dies hält dohet de Biggen in de Schlapkamer achter den Heerd , boer bliwet

Das Neue Wiener Tageblatt will wissen, zwischen dem Könige Milan man hier für den Schwerpunkt des serbischen Ereignisses , da man se warm , un dann verköhlt unse Thrine süd ook nich."
Nordenham . (Hafenanlage in Nordenham .) Wie der „Wes.

und Jvan Ristisch sei eine Abmachung getroffen , nach welcher der darin gleichzeitig einen Wendepunkt der serbischen Politik erblickt .

geschiedenen Königin Natalie die Rückfehr nach Serbien verwehrt Belgrad , 7. März . Das neue Kabinet besteht aus : General 3tg . " von verschiedenen und , wie sie schreibt , gut unterrichteten

wäre und die Begegnungen des Königs Alexander mit seiner Mutter staatsrath Sava Gruic (Aeußeres), Svetozar Milosavjevich (Kultus Seiten mitgetheilt wird , haben sich die Aussichten auf die Hafen¬

nur im Auslande im Beisein eines der Regenten stattfinden dürften. und Unterricht), Gregor Gerste (Justiz ), Stefan R. Propofic (Handel), anlage in Nordenham in der That in letzter Zeit sehr günstigge¬
staltet . Es bildet sich eine englische Aktiengesellschaft von 500 000

Paris , 7. März . Der Mininisterrath hat befchloffen, am Konstantin Taufanovic ( Inneres ) , Demeter Giuric (Krieg ) .

Sonnabend von der Kammer die Ermächtigung zur Verfolgung New York . Präsident Harrison wird wahrscheinlich die fol - ftrl . (10 Millonen Mt . ) Aktienkapital. Von dieser Summe som

der Deputirten , die im Vorstande der Patriotenliga fizen , zu ver- genden Herren zu Gesandten der Vereinigten Staaten ernennen : bie Hälfte zur Zeichnung in den nächsten Wochen hier in Bremen

langen. Carnot hat eine Bewillkommnungsdepesche an die Königin Whitelaw Read , Direktor der „Newyork Tribune " , zum Gesandten aufgelegt werden. Mit dem oldenburgischen Staate hat die neue

von Großbritannien gerichtet . in England ; Frederic Grant , Sohn des Generals Grant , zum Gesellschaft ein Abkommen getroffen , nach welchem der erstere für

Cincinnati 220 000 Lftrl . auf 7 Jahre einen Zins von 5 pCt . garantirt . Die
Paris , 7. März . Die Kammer hat die Wahl Boulangers Gesandten in China ; Murat Halstead , Redakteur des

im Seinedepartement für giltig erklärt . Die Interpellation Laur Commercial " , zum Gesandten in Frankreich ; John A. Kasson zum Gesellschaft erlangt den Befit des Hafens und der zugehörigen An¬

über wucherischen Auftauf des Kupfers wird auf 14 Tage vertagt . Gesandten in Deutschland und John C. New zum Gesandten in lage auf 150 Jahre ; für die in Nordenham vorhandenen Piers,

Geleise u . f . w . zahlt sie an Oldenburg 50 000 Ltel . Sie hat

Gandinvillaine interpellirte wegen des Panamalanals und schlug eine Desterreich .

Tagesordnung vor , welche der Regierung anempfiehlt , für Wahrung Das Parlament von Neu - Südwales erklärte sich für mit einem Jegenieur Namens Jadson einen Kontrakt , laut welchem

der Interessen der Jahaber von Panamapapieren zu sorgen . Rouvier die Einführung des Freihandels, das schußzzöllnerische Ministerium derselbe der Hafen mit Nebenanlagen für 145 000 strl . Herstellt.
Zu der Verwaltung der englischen Gesellschaft gehören angesehene

sprach sich gegen die vorgeschlagene Tagesordnung aus und erklärte , ist zurückgetreten .
Kaufleute Londons , unter ihnen der Direktor ber Union Steam

die Regierung fönne und wolle nicht interveniren , fie werde indeffen
Ship Compagny " und der Direktor der Royal Mail Steam

allen auf Rettung des Unternehmens gerichteten Anstrengungen wohl¬

wollend folgen . Die von Rouvier vorgeschlagene einfache Tagesord Ship Compagny" .

nung wurde mit 344 gegen 185 Stimmen angenommen .

Cherbourg , 6. März . Die Königin von England ist heute
Nachmittag hier eingetroffen .

Rotale 8 .

P

Wilhelmshaven , 7 . März . Ein tragisches Mißgeschick
ereilte zwei von hier in Wilhelmshaven zur Beförderung mit der

Babe aufgegebene ziemlich schwere Kisten . Leider hatten sich zwei

große Schreibfehler bezüglich des Inhalts eingefchlichen, denn bei

Rom , 4. März . Die Agenzia Stefani meldet aus Affab : der Oeffnung derfelben ergab sich, daß sie nicht Wein, bezw. Blech.
Die Versuche der Geistlichkeit, den Negus mit dem König Menelik waaren , sondern zur Verbreitung bestimmte sozialistische Drucksachen
von Schoa auszusöhnen, sind vollständig gescheitert, und der Krieg enthielten und somit an einen ganz andern Ort als den ihrer Be¬
wird für unvermeidlich gehalten . Die beiderseitigen Armeen sollten ftimmung gelangten.

angenommen .

M

#
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Bremen , 7 . März . In seiner heutigen Sigung beschloß der

Verwaltungsrath des NorddeutschenLloyd , eine Dividende von 12 pet.
hei der Generalversammlung zu beantragen.

Aus dem Tagebuche eines Säuglings . ")
Von Dr . Karl Gersten in München .

( 2 . 8 )

Erster Tag . Wunderbar , himmlisch ! Endlich bin ich einmal

zu Gondron aufeinandergestoßen sein . In Suez find zwei fran - × Wilhelmshaven , 8. März . (Ein gutes Wert ) soll jede auf der Welt ! Wer hätte das gedacht , daß man da athmen kann,

zösische Kreuzer mit der Mission Aschinow", die aus 70 Priestern, Beitung thun, welche die untenstehende interessante und pifante frei athmen und hinausschreien, was man sich denkt ? Ich bin aur

Mönchen, Frauen und Kindern und 77 früheren Kosaken, Soldaten Annonce aufnimmt . In welchen Nöthen mag die arme Kleine, in neugierig, ob Ades so aussteht und so eintrifft, wie ich es geträunit

und Offizieren besteht, angekommen . Die russische Korvette Babiaha ber das ftolze Weib erbebte", sich befinden , daß sie als verlangende babe, ganz besonders freue ich mich aufs Sonnenlicht und den blauen

ist in den Kanal eingelaufen und wird die freien Kosaken" an Sulamith so nach ihrem Freunde durch die Welt schreit. Sollte Himmel, auf die frische, reine Luft und Abkühlung meiner heißen

Bord nehmen . der blonde Goliath " vielleicht in unserer schönen Seefeste weilen , Haut . Wenn ich aur alle diese Herrlichkeiten schon sehen und ver

Rom , 7. März . Nach neueren Nachrichten ist das Kabinet oder sonst wo, wo ihn unser Blatt erreichen kann , so möge er zu spüren könnte!
Zweiter Tag . Nein , diese schreckliche Hize ! Ich bin recht

mit Crispi , Zanardelli , Mirali , Bertol und Niale Bria gebildet feiner ruigen Schönen zurüdeilen oder ihr wenigstens Nachricht

Gioletti werde das Miniſterim des Schaßes, Seismit-Doda das der zukommen lassen . Vergebung ist süß ! Das Jaserat lautet : Aufruf ! enttäuscht. Diese Luft, dieses Waffer , dieses Licht, wie ganz anders

Finanzen , Senator Cremona das der öffentlichen Arbeiten , Bakavo Ein werthvoller Gegenstand verloren gegangen vom Hotel Römer habe ich mir das vorgestellt . Aber Geduld , es wird nach und nach

daß der Post und Telegraphen und Baccelli das des Unterrichts bis Waidmarkt am 27. Febr. Du hast für mich keinen Namen, schon tommen. Die alte Frau , die mich pflegt, versteht mich, scheint' s,

übernehmen. Das neue Kabinet dürfte sich voraussichtlich am Sonn - ich nenne Dich mein blonder Goliath und beschuldige Dich, dir gar nicht recht.
Fünfter Tag . Noch immer feine Erlösung ! Wenn' s so fort

abend der Kammer vorstellen . diesen Gegenstand angeeignet zu haben . Mein stolzes Herz will es

London , 6. März . Das Unterhaus hat heute die Be- Dir bekennen, daß es von Deinem starten Arm umschlungen, allen geht, halt' ich' s nimmer lang' aus . Den ganzen lieben langenTag

rathung der Adresse beendet und letztere mit 227 gegen 99 Stimmen Stürmen Troz bietet; verzeih Du , ich thue es auch. Das Weib muß ich bergraben liegen in Federbetten, foum daß ich ein kleines

in mir erbebte , doch heute ist alles vergeffen . Gieb mir Antwort Bischen Luft schnappen tann . Zwei leinene und eine wollene Windel,

London , 7. März . Der erste Lord der Admiralität , Hamilton durch dieses Blatt (u. Y B 35 fco.) mein Goliath u. 6 in Freud ein Hemdchen , ein wollencs Jädchen , ein mit Federn gefülltes langes
zu den Füßen gewickelt bin,

schlägt den Bau 70 neuer Kriegsschiffe vor , deren Fertigstellung und Leid will ich Dir eine treue Gefährtin sein . Jede Zeitung , Kiſſen , in das ich vom Hals bis

innerhalb 42 Jahren erfolgen soll, er fchäßt die Kosten auf 21 welche durch Aufnahme zur Verbreitung beiträgt, thut ein gutes darüber eine dice, mit Federn gefüllte Bettdecke, die Vorhänge
meiner Lagerstatt zugezogen , das Zimmer durch doppelte Gardinen

Millionen Pfund Sterl . Der Schattanzler Göschen erklärte , wegen Wert .

der für den Bau neuer Kriegsschiffe erforderlichen Gelder sei eine Bant , 8. März . Der Mefferheld S . , welcher den Maurer verdunkelt , die Fenster fest geschlossen so muß ich armer Wurm

Anleihe beabsichtigt , die Gelder sollten aus Steuern beschafft und die . durch eine 7 cm tiefe Stopfwunde nicht unerheblich verlegte und den früh bis zum Abend liegen . Meine glühende Haut ist noch

ganze Summe auf 7 Jahre vertheilt werden . Die Flottenvorlage demselben die Schädelhaut theilweise stalpitte , hat seinen Wohnsis schlechter bran wie der heiße Ofen neben mir , der seine Wärme boch

nimmt den Neubau von 10 Schlachtfchiffen, 42 Kreuzern und 18 in Wilhelmshaven , Stadttheil Elsaß und nicht , wie die Fama ver wenigstens weggeben tann . O, müßte ich doch, was ich thun sollte!

Torpedoböten in Aussicht, wovon die eine Hälfte auf Staatswerften , breitet, in der Gemeinde Baut . Derselbe hat sich, um einer milde- Schreie ich, so bringt mir die alte Frau heiße Milch zu trinken,

die andere auf Privatwerften zu erbauen ist . Meldung von Reu- ren Bestrafung entgegen zu sehen, erboten , dem p. K. die Arzt- , die meine Qualen noch vermehrt, habe ich talte Hände, weil mein

ter ' s Bureau aus Malta : Das englische Panzerschiff „ Sultan " Apotheter- und Versäumnißtosten zu entschädigen . K. befindet sich armes Hirn und die Haut vor Hize glühen, so bringt die grausame
Alte noch ein paar Federkissen . Ich möchte vergehen vor Qual

strandete an der Insel Corsica unweit Malta . Das Schiff mußte immer noch in einem recht tebentlichen Zustande ,

berlaffen werden , die Mannschaft ist gerettet .
ich drehe die halbgeschloffenen Augen nach allen Seiten hilfeflehend

Das Kind freiselt , es braucht
umber , aber meine Quälerin sagt :

mehr Wärme ", und wirklich heizt die Entfeßliche im Ofen nachund

legt mir obenbrauf noch die dickste Wolldecke, die sie findet. Kommt
mir denn Niemand zu Hilfe ?

哈London . Die Verhandlungen vor der Times " -Parnell¬

Untersuchungskommission nehmen ihren Fortgang . Immer noch wer
den Belastungszeugen verhört. In der letzten Sigung wurden na¬

mentlich die Beziehungen Michael Davitt ' s zu den Faniern erörtet

und die parlamentarischen Reden Forster ' s verlesen , in welchen dieser

!):(! Nenende , 8. März . Der Krieger Verein veranstaltet
Sonntag , den 31. März , beim Kameraden Gastwirth C. Tiesler

einen geselligen Abend mit theatralischen Aufführungen, der nach

dem aufgestellten Programm ein recht amüsanter zu werden verspricht .

Aus der Umgegend und der Provinz .

nommen wird .
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Zehuter Tag . Wieder eine fürchterliche Nacht ! Eine Luft zum

Parnell der Organisation von Bauden beschuldigte , welche Aus . † Horsten, 7. März . Im Gasthofe des Herrn Franzen hier. Erstiden ! Ich schrie, was ich herausbrachte, aber man verstandmich

schreitungen , Boycotten und Mordthaten verübten. - Dem Vernehmen felbst fand gestern die Verpachtung der Jagd in der hiesigen Feld- nicht. Ich mußte trinken , trinken und wieder trinken , bis mir der

nach wird die Opposition im Parlament die Vorlegung der bei Pigott mark statt. Von Herrn Berg aus Wilhelmshaven wurde das Mages überlief. Heute Morgen, als ich mich nach dem Bade sehrte

gefundenen Schriftstücke verlangen . höchste Gebot mit 555 Mt. pro Jahr abgegeben , worauf der Zu- und hoffte, es werde endlich einmal das Wasser fühler sein, als

Stockholm , 7. März . Die zweite Kammer beschloß, die schlag ertheilt worden ist. Die bisherige Bachtfumebetrug 330 Wit. bisher, ward ich nur ein ganz flein wenig ausgepackt und gled

Jnterpellation Berells über die Haltung Schwedens während eines ?! ? Wittmund . (Zur Fleckenvorsteherwahl.) Herr Uhlrichs wieder in meinen schrecklichen Federsack eingewickelt. Die alte Frau

eventuellen Krieges zwischen Deutschland und einer anderen Macht ist, wie wir jetzt bestimmt mittheilen können , unter der Bedingung hatte in den Windeln was Grünes gefunden und war zum Doftor

nicht zuzulassen .

Petersburg , 7. März. Das „Journal de St. Petersbourg " zur Annahme einer Wiederwahl geneigt , daß die bis jest von ihm gelaufen. Der hatte mich in meinem Kiffengrab angeschaut, half

Petersburg , 7. März . Das „Journal de St . Petersbourg "

äußert anläßlich der Abdantung König Milans aufrichtige Wünsche getragene Honoritung des Fleckendieners von der Fleckenfaffe über- mir aber nicht, so innig ich ihm mit webmuthsvollen Blicken mein

Von den 12 hiesigen Fleckenrepräsentanten ver- Leid zu tlagen fuchte. Eine halbe Stunde darauf mußte ich aus

für Serbien, an deffen Glück und Gedeihen Rußland viel zu großes öffentlichen 11 eine Erklärung, in welcher dieselben ihr Einver- einem Löffel ganz abscheulich riechendes und fad süß schmeckendes

Intereſſe hat, um nicht auf eine bessere Zukunft der Nation unter fändniß mit den von Herrn Uhlrichs gemachten Bedingungen auß- Beug schlucken, das meinen armen Magen furiren soll. Luft, Last,

der neuen Regierung zu hoffen . sprechen und die Mitburger um Vereinigung der Stimmen auf ge reine, tüble Luft, Licht, Waffer ! Soll ich denn gar nichts von dieser

Petersburg , 7. März . Aus Anlaß der Thronentsagung nauuten Herrn ersuchen . Zwölfter Tag . Nun wird' s wohl bald gar sein . Gesternwar

König Milans spricht das Journal de St . Petersbourg aufrichtige Aurich , 6. März . (Abiturientenprüfung .) Heute wurde unter

Wünsche aus für das Wohl Serbiens, das ohne große Erschütterung dem Vorsitz des Geh. Regierungsraths Dr. Breiter aus Hannover große Berathung aller meiner Tanten und Basen . Jede rieth ein

eine Regierungskrise durchmache . Rußland hege ein viel zu lebhaftes hier die Abiturientenprüfung am Gymnasium abgehalien. Es un- anderes Mittel für meine Krankheit und alle stimmten barin überein,

Intereffe für das serbische Volt, um nicht Serbien Glüd und Ge- terzogen sich derselben sechs Oberprimaner , welche sämmtlich bestan- daß eine Verkältung die Ursache sei. Zunächst wurde Warmhalten

deihen zu wünschen und der Hoffnung auf eine beffere Zukunft für den. Zwei derselben werden sich dem Studium der Medizin , einer bringend empfohlen und dann bekam ich ein Kinderm hl undzur

die Nation unter der Herrschaft des jungen Königs und unter der der Theologie, einer den neueren Sprachen , je einer dem Postfach Kräftigung Wein, der mein Hira noch ein bischen mehr erwärmte,
fo baß ich ganz todtenstill wurde . Mein Leib ist durch eine Flanell,

Leitung erprobter Rathgeber Ausdruck zu geben. Die außerordent und der Forstkarriere widmen .

foll , ist gestern hier eingetroffen .

Welt haben ?

liche Gesandtschaft aus Buchara , welche dem Kaiser den Dank des Aurich, 7. März . Freunde unserer engeren Heimath dürfte binde zusammengeschnürt, so daß mein Magen nach jedem Löffel

Emirs für den Bau der Eisenbahn durch das Khanat aussprechen es intereffiren zu erfahren, daß die von Herrn Bastor Houtroum Nahrung überläuft, meine Füße find gewaltsam gestreckt und fi

zu Neermoor auf Grund langjährigen Studiums verfaßte und im eingewickelt, so daß ich sie nicht einmal hinaufziehen und someine

(Die Biographie Atschinow ' s, des „freien Kofaten* ) Die Ofife. Monatsblatt" f. 3 begonnene Topographie Offrieslands Leibschmerzen mildern kann. Frische Luft friege ich keine wegender
meine Gefühle find allmälig im Absterben . Wenn' s

Nowosti" bringen die Biographie Atschinow ' s ; dieselbe beruht auf vervollständigt lieferungsweise demnächst im Berlage von A. H. F. Verkältung

der Aussage des ehemaligen Stadthauptes von Zarizyn, J . Mel Dunkmann in Aurich erscheinen wird . Diese in der anschaulichen aur bald vorüber wäre .
Dreizehnter Tag . Leb' wohl, du schöne Welt ! Dein Licht

es

nitow . Danach ist Atschinow der Sohn des seit längerer Zeit ver- Form einer Wanderung geschriebene intereffante Arbeit ist eine in

schollenen Kleinbürgers J. N. Atſchinow in Barizyn . Leßterer besaß großem Maßfiabe angelegte Ortstunde und Geschichte Ostfrieslards, und deine Luft hat man mir nicht gegönnt, ich gehe dahin, wo es
feine Feffeln giebt .

Vermis et te s .

( Moltke ' s Vater . )

in der Umgebung Barizhn ' s ein fleines Gut , zu dem auch eine Insel die jeden Ort , jeden nennenswerthen Bau in den Bereich ihrer er

auf der Wolga zählte , bie aber faktisch der Stadt Barizyn gehörte . fchöpfenden Betrachtung zieht und dabei Alles , was Sage , Geschichte *) Wir entnehmen diesen ausgezeichneten Artikel dem Organe desH

Atschinow hatte fein Gut längst verkauft , plöglich tauchte er wieder und Forschung überliefert , getreu berichtet . Das Werk wird ein Vereins Desterreich " , welches unter dem Namen „Freies Hygienisches
Blatt"

auf, ließ sich auf der unbewohnten Insel nieder und erklärte dieselbe werthvoller Beitrag zur Literatur unserer eng wit

für sein Eigenthum . Zur Vertheidigung seiner Ansprüche miethete Heimath werden und das Intereffe aller Offriesen erwecken, beson¬

Atschinow zwanzig der verzweifeltsten Halsabschneider, Bergbewohner ders da die Verlagsbuchhandlung beabsichtigt , demselben durch
Anläßlich des heutigen 70 jährigen

aus Daghestan , die wegen Verbrechen aus dem Kaukasus nach 3a - authentische Abbildungen von Städten , Kirchen , Burgen , hervorra

rizhn verbannt worden waren, und siebelte sie auf der Insel an. genden Persönlichkeiten 2c. Die Ausstattung eines Prachtwertes au militärischen Dienstjubiläums

Hier bilbete sich jezt einevollständige Räuberbande mit einem Ataman geben . Eine nähere Ankündigung wird schon in nächster Zeit sei an die wenig bekannte Thatsache erinnert , daß der Vater des

an der Spize . Die Leibwächter Atschinom' s verwehrten nicht allein erfolgen . Jubilars auf dem Kirchhofe zu Wandsbeck ruht . Gleich rechts vom

Niens (Butjadingen .) Einen grauenerregenden Aublic ge- Haupteingauge vor der Kirche umfriebigen sechs Granitpfeiler,

Jedem den Zutritt zur Jasel , sondern gestatteten auch Niemandem ,

den Fischfang auf den benachbarten Gewäffern auszuüben. Das währten die in dem Hohn' schen Hause verbrannten Thiere. Halb - Ketten verbunden , ein schwarzes eisernes Kreuz in Mannshöhe,
mit

Stadtamt von Barizyn versuchte, die Rechte der Stadt wieder zur verbrannt , verkohlt und gebraten lagen die Kadaver da, die
Geltung zu bringen, wurde aber von Atschinow so in Furcht gejagt, einer Reihe, die Leiber waren von ber hige geplagt und die Einge Philipp Bittor von Molite, Königlich Dänischer Generallieutena

daß jeder weitere Versuch unterblieb .
2 fette , Geb . 12 . Juli 1768 . Geft . 19 . Oktober 1845 . Ich habe Glauben

Nachdem Atſchinow so lange weibe herausgequollen. Im abgebrannten Speicher lagen

auf der Insel gehaust hatte , bis daselbst nicht ein Baum übrig ge- vollständig gebratene Schweine , auch eine Gans , aus welcher noch gehalten ." 2. Thimot . IV V. 7 .
ein

blieben war , verschwand er ebenso spurlos und plöglich , wie er ge- das Fett träufelte . Wie erzählt wurde , soll der Hund -

catengean

tommen war . Thatsächlich war er nach Abyssinien gezogen . prachtvolles, großes, vollständig schwarzes Thier -

Belgrad , 7. März. KönigMilan besuchte, um der neuen dem Hause gekommen, nachher wieber in den

Posen , 7 . März . Nach Meldungen aus Warschau
wurden

anfangs aus auf Grund des bekannten Utases aus den Grenzstädten des Königs
ſold

- ( Deutsche Schaumweinfabrikanten ) flagen vielfach über das

Rechtsordnung Achtung zu bezeigen , die Regenten . Gelegentlich des eingelaufen sein, um dort seinen Tod zu finden . Sein verbrannter mit legalen Päffen , ausgewiesen .

Abbankungsattes äußerte der König , er fühle sich geschwächt und Kadavet lag mitten auf der Diele . Gereitet sind von den Thieren

müde, deshalb banke er ab; er erfenue an, daß er Erfolge , aber nur ein paar Schafe und ein Gänserich. Bersichert ist der Abge- Verfahren einer Anzahl von Konkurrenten, welche fo geringe

auch Fehler während seiner Regierungszeit zu verzeichnen habe . Die brannte bei der Elberfelder Feuerversicherung.

Erfolge gehörten der Nation , die Fehler verantworte er vollständig; dem Kreise Aschendorf, 6. März. Das Sprichwort :
litäten herstellen , daß der nach Jahre langen Bemühungen

errungen

auch fönne er während seiner Regierung manchen beleidigt haben , Die Noth macht erfinderisch " hat sich vor einigen Tagen bei einem wöhnlich werden diese Fabritate unter dem Zusage von Kohlenfäure

er selbst sei aber auch öfters beleidigt worden . Jene möchten ihm Bauern unseres Kreises bewahrheitet . Derfelbe saß an einem Abende hergestellt und zu solch niedrigen Preisen verkauft , daß man hierau

ganz gemüthlich mit einigen Nachbara beim Feuer , als Lettere in schon auf die Qualität der sogenannten Schaumweine (?) schließen

verzeihen , wie er auch gerne verzeihe . (Wes . 3 . )

H



Was die Entwickelung des deutschen Halle a . S . , 7. März . Der vor einigen Tagen aus dem

"

Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 8. März : Nachts etwas Regen .
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Schwarze Seidenstoffe v . Mt . 1 . 25 bis 18. 65

p. Met . - glatt und gemustert( ca . 180 versch .Qual .) versend .roben - und

stückweise porto - und zollfrei das Fabrik -Dépôt G. Henneberg (R. u , R.

Hoflief . ) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto

kann. Auf den Markt werden diese Fabrikate gewöhnlich durch|Mann" und wurde aus diesem Grundeauf seinen Geſundheitszustand
Auktionen in Großstädten gebracht, wo sie als verzollter und fracht hin ärztlich beobachtet . Das Ausbrechen des Steinig läßt auf eine
freier Champagner, von irgend einer nicht existirenden franzöfifchen gehörige Vorbereitung und so auf die Annahme schließen, daß er
Firma herſtammend , ausgebeten werden und als franzöſiſche Waaren Geistesgeftörtheit nur ſimulirt hat, um seine Wächter irre zu führen.
auch ihre Abnehmer finden.

Schaumweingeschäftes
im letzten Jahre anbelangt , so hat sich der Gefängniß entsprungene Raubmörder Steinig ist heute früh in

Abſab in Deutſchland und den Bereinigten Staaten von Nordamerika Ammendorf ergriffen worden ; ſein Genoffe Weber, der mit ihmsana bebeutend vermehrt, während er in England gleich geblieben ist. gemeinsam ausgebrochen war, hat fich freiwillig gestellt. (V. T.)
Botsdam , 7. März . Von zuständiger Seite wird betreffs Apeurade , 6. März . Der Apenrader Dreimaster Chri - Datum . Bett.

ber von verschiedenen Zeitungen gebrachten Mittheilungen über den stine ", auf der Reise von Guayaquil nach Ergland, ist muthmaßlich
Feldwebel Haut, vom 1. Garde -Regiment, mitgetheilt, daß derselbe mit Mann und Maus untergegangen ; das Schiff ist bereits 60
seit langen Jahren in Bezug auf seine Ehrenhaftigkeit, Tüchtigkeit Tage überfällig.
und Pünktlichkeit feinem Vorwurf ausgefest ist und daß seine Be Halle a . S . , 6. März . Auf der Kreuzung der Bude 90
ftrafung den Militärgefeßen gemäß lediglich aus Veranlassung eines fand ein Zusammenstoß des aus Kaffel um 11 Uhr 37. Min . aus¬
reinen Dienstvergehens erfolgt ist. fahrenden Schnellzuges mit dem verspätet einlaufenden Koffeler Per¬

Minden , 6. März . Am 12. August d. J . brannte das fonenzug statt . Von dem Fahrpersonale wurden sechs verlegt, von
verschloffene Wohngebäude eines hiesigen Gastwirths nieder. Der den Fahrgäften Niemand . Der Schaden an Material ist nicht un¬
Eigenthümer war mit den Seinen zum Schüßenfefte gegangen , hatte beträchtlich .
aber die Versicherungspolize und andere Werthpapiere dorthin mit
genommen . Obgleich das zu manchen Verdächtigungen Anlaß bot, Bouches-du Rhone) brach heute auf einem österreichischen Dreimaster,
hat die Provinzial-Feuersozietät doch einen Theil des versicherten der eine 13 Mann starte Befagung hatte und 2400 Fässe : P. trole
Kapitals ausgezahlt und der Mann sich ein neues Haus gebaut, um führte, Feuer aus. Die Explosion rief an der ganzen Küste und Weihbant, Filiale Wilhelmshaven.
daß beinahe fertig ist. Jezt hat indeß eine Dienstmagd gegen den Schreden hervor. Vier Leute der Besazung sind gerettet, die Leichen
Wirth, ihren ehemaligen Herrn , Zeugniß abgelegt , und infolge deffen des Kapitäns und eines Schiffsjungen sind geborgen, die 7 übrigen
ift heute jener nebft feiner Ehefrau verhaftet worden. Besonders wurden bis jeßt nicht gefunden.
traurig ist das für die acht der Schule noch nicht entwachfenen - Die kluge Frau . In Zalendshicha erkrankte jüngst ein Bauer .

Kinder der gefänglich Eingezogenen. Sie werden die Eltern schwer Die Anverwandten fragten eine kluge Frau um Rath ; diese meinte,
die Krankheit werde verschwinden , sobald 12 Personen während zwei

Halle , 5. März . (Ausbruch aus dem Gefängniß.) Wie Stunden bis zum Knie im Flusse ständen . Der Rath wurde befolgt.
bereits telegraphisch gemeldet, ist der wegen Raubmordes , begangen Als aber die halberstarrten Leute heimkehrten in der festen Ueber¬
im Februar v. J . an dem Klempnermeister Wernicke in Giebichen zeugung, den Kranken gefund vorzufinden, war derselbe bereits ver¬
stein bei Halle, vom hiesigen Schwurgericht im Juli v. J . zum Tode schieben. Die opfermuthigen Freunde hatten sich aber alle tüchtig
verurtheilte Arbeiter Josef Steinig aus Molmegt bei Hettstedt, ein erfältet und ectcanften alle mehr oder minder. Ihre Wiedergene
junger Mensch mit blondem Haupthaar und blaffer Gefichtsfarbe, fung feierten ste gemeinsam, indem sie die kluge Frau tüchtig durch¬
ohne Bart , vergangene Nacht aus dem hiesigen Gerichtsgefängniß , prügelten .

bermiffen .

in dem er sich seit seiner Inhaftnahme befand , mit noch einem anderen

Paris , 6. März . Im Hafen der Insel Bouc ( Departement

Jahaftirten, dem Untersuchungsgefangenen Weber aus Güß bei Lands- Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatts .
berg, ausgebrochen und flüchtig geworden . Mittels eines Stuhl - Berlin , 8 . März . ( W. Z. B. ) Nach einer Reutermeldung

beines haben die gemeingefährlichen Burschen einen Gefangenenwärter , aus Kairo reist Hauptmann Wißmann nächste Woche von dort
der ihre Flucht verhindern wollte , niedergeschlagen und ihn nicht un weiter . Es dürfte ihm bis dahin gelungen sein , ungefähr 300
erheblich verletzt . Steinig spielte in der letzten Zeit den wilden schwarze Rekruten anzuwerben .99

Bekanntmachung . dem Publikum hier die beſte Ge¬
Die Gestellung von Pferden und legenheit geboten wird .

Fuhrleistung für das Etatsjahr 1889
bis 1890 , event . für die Etats jabre

1889/94 , bez . 1890/94 foll öffentlich
verdungen werden , wozu auf

Donnerstag ,
den 14 . März 1889 ,

Nachm . 3 Uhr ,

Jever , den 5. März 1889 .

E . Müller ,
Konkursverwalter .

Verkauf .
In Zwangsvollstreckungsfachen wider

ein Termin im Geschäftszimmer des ben Kaufmann H. Schrapper zu

Vorstandes der unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine
find verfiegelt , portofrei und auf dem
Briefumschlage mit der Aufschrift :

Angebot auf Pferdegestellung "
versehen , rechtzeitig an die unterzeich
nete Bebörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme Amt der Werft , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht
aus , können aber auch gegen Ginsen¬
dung von 1,00 Mt . von der unter¬
zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab¬
schriftlich bezogen werden .

Neubremen sollen folgende gepfändete
Gegenstände mit 13 Wochen Zab¬

lungsfrist öffentli meistbietend
verkauft werden :

10 Arbeiter .14 Winter Jackets ,

Blousen , 30 geftr . Hemben , sechs
Jackets , 30 Arbeiterhosen , 1142
Meter Betttuch Diber , 20 Man .

schettenhembe , 3 Herren Anzüge , ca

50 Meter engl . Leber , 8 moll .
Hemden , 6 bunte Leinenhemden , 2

Herren Hosen , 24 Kinder -Anzüge ,
8 Winterüberzieber , 54 Bfd . Thee ,
58 Pfund Caces .
Termin zur Versteigerung steht an

Falls Briefmarken eingesandt wer auf Mittwoch , den 20 . ,
den, sind dieselben, wenn sie nicht lose und Donnerstag , den 21 .

|

Ich empfehle als soeben eingegangen :

Wilhelmshaven , 8. März . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
gekauft verkauft

4 pet . Deutsche Metchsanleihe
31% pet . Deutsche Reichsanleihe .
4 pct . Preußische consolidirte Anleihe
31 pet . do .
31 pCt . Oldenb . Consols2

104,30 104,85

108,80 109,35
103,60 104,15
108,45 109 ,-

103 , 104 ,-
103 ,

Stide à 100 M , 103,25 104,25
100,25 101,25

104 ,-
4 pct . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pet . do . do .

do .31 pet .
31 pct . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe ( findbar ) 102,75 103,75

31% pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 101,80 102,35

3 pt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . - Obligationen
31% pet . Hamburger Staats -Rente

°
° 136,10 136,90

103 , 104 ,-
102,80 103,35

96,20 - 96,75

91,70 92,25
83,75 84,25

5 pet . Jtaltentsche Rente (Stüde von 10000 Frcs .
und darüber )

4 / pct . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahl. à 105 103,50
3 pt , Baden - Badener Stadtanlethe

4 pCt . Lissaboner Stadt - Anlethe

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit -Attten - Bant 102,70 103,25

Wechs . auf Amsterdam furz für Guld . 100 in Mt . 168,80 169,60

Wechs . auf London furz für 1 Lstr . tn Mt .
Wechs . auf Newyork hirz für 1 Doll . in M .

Discont der Deutschen Reichsbaut 3 vCt .

Weiss u . Creme engl . Tüllgardinen ,
pr . Meter von 25 Pfg . anfangend ,

Thür - Gardinen , weiss ,
pr . Meter 18 Pfg . ,

bito Crême , pr . Meter 24 Pfg .,

Weiss englische Tüllgardinen
mit Band eingefaßt , pr . Meter 35 Pfg . ,

Lambrequins ( 3wirn ) ,
von 60 Pfg . anfangend ,

Gardinen - Spitzen (weiß ) ,
per Meter 8 Pfg .

N. J . Pels , Bökerstraße 12,
gegenüber der Kaiserl . Werft .

asbertham, bab fie leicht entfernt D. Wits., jedesmal Rachwiebel -Bonbons Visitenkartenzu befestigen,
werden können .

Wilhelmshaven , 7. März 1889 .

Raileclidie Wecft ,

Verwaltungs-Abtheilung.

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . Husemann

zu Jeber läßt am

Donnerstag , 14. d. Mts .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Siems zu Sedan :

d .

mittags 1 Uhr anfang ., find als anerkannt unübertreffliches Lin¬
in Buch - und Steindruck

im Saale des Wirths Stems in berungsmittel bei allen Hals - und Brust .

Sedan . frankheiten mit überraschender Wirkung werden auf das Geschmackvollste
in Anwendung zu bringen . und Billigste schnellstens

Man achte beim Einkauf auf die Firma fertigt von der Buchdruckerei des
Franz Dresing in Herford , Tageblattes .

Neuende , den 7. März 1889 .

Die

6 . Gerdes ,
Muftionator .

Vermiethung .
Die vom verstorbenen Säckermeister

Eilers in Ropperhörn benußte

Bäckerei
miethen .

d .40 bis 50 Stück in zum 1. Mai b. 3s . noch zu ver¬
große und kleine Seppens, den 7. März 1889.
Schweine , sowie H . Reiners .

ca. 1000 Pfund Böttcher -Waaren .

um sich im Voraus vor werthlosen Nach¬

ahmungen zu schüßen .

Echt zu haben à Badet 25 Bfg . bei

den Herres : G. Lutter und H. F.

Christians , Wilhelmshaven , H. Nüßmann ,
Altheppens , C. Schmidt , Bant , H. Vater ,
Neubremer .

Confirmand . ¬

Anzüge
getroffen .

hies. geräucherten Salte mein Lager in allen Arten find foeben in großer Auswahl ein.
Speck u . Schinken Böttcherarbeiten Die Preise sind noch billiger als im

öffentlich meistbietend mit Zahlungs bei Bedarf zu billigen Preisen bestens vorigen Jahre und gebe außerdem
frist verkaufen .

Neuende , 7. März 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

empfohlen . Reparaturen , sowie noch auf jeden Anzug

alle in mein Fach schlagende Arbeiten einen Filzhut gratis .werden gut und billig ausgeführt .

A . Staub ,
In Konkurssachen Böttchermeister , vert . Gökerstraße 7 .

über das Vermögen des Kauf- Suche z. 15. d . Mts .
manns A. Schwabe , Bant ,wird der

oder 1 . April
einen mit guten Zeugnissen versehenen

Ausverkauf Knecht .
bom 6. bis 22. d . Mts . nur noch
fortgesetzt. Kaufliebhaber werden

A . Wohl , Roonstraße .

Gesucht

H. F . Peper ,
Bismarckstraße 6 .

XXXXXX

Ein bescheidenes Logis
mit Beköstigung wird auf läng Zeit
in Wilhelmshaven zu mietben gesucht .
Offerten mit Preis unter D. 100 an
die Erped . d . Bl . erbeten .

ein Dienstmädchen 2 junge Leute können Logisunter den früheren annoncirten gegen guten Lohn .
Bedingungen verkauft wird und | D . H. Jürgens , Heppens . erhalten . Börsenstraße 15 .

ange¬

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Empfing ,
soeben eingetroffen , neue Aus¬

wahl in

Tischdecken,
Stück 1,25 , 2,50 , 3,00 , 3,50 ,

4,00 Mr .

bis zu dem besseren Genre .

N . J . Pels .
Göferstraße 12 .

gegenüber der Kaisert . Werft .

Empfeble :

Fr . Zander ,

P

Schollen ,

Schellfische
Austern .

Ludwig Janssen .

Eine möbl . Wohnung
nebst Burschengelaß zu vermiethen .

E . Schortau , Augustenstr . 6 .

20,42 20,52
4,16 4,21

Sorben eingetroffen :
la . Pomm. Putenrümpfe

pr . Pfund 90 Bfg . ,

la . Böhmische Capaune
pr . Stüd 4 - 4,50 Mk . ,

la. Steyerische Poulets
pr . Stück 1,50 Mt . ,

la. junge Tauben
pr . Stück 75 Pfg .

Gebr . Dirks .

Fortwährend

primaKalbfleisch
ver Pfund

25 und 30 Pfennige ,
empfiehlt resu

M . Vohs ,
Karlstraße Nr . 6 , sowie auf den
Wochenmärkten in Neuheppens vor

dem Hause des
Gastwirths Lammers .

Graue Drell¬

Takler =

Hosen
fertig vorhanden bei

N . J . Pels ,
Gökerstraße 12 ,

gegenüber der Kaiserl . Werft .

000001000

Gesucht
per sofort ein

Laufbursche .
Eduard Buß .

Lehrstelle gesucht
zu Ostern für einen Tertianer Ses

hiesigen Gymnasiums , am liebsten
Kaufmanns - Branche . Offerten
mit Angabe der Bedingungen unter
Chiffre L. 64 an die E. d . Bl . erb .

Gesucht
ein gebrauchter Kinderwagen .

Für ein Mädchen , das zu Ostern
fonfirmirt wird , zu Mai eine Herr¬
schaft gesucht . Zu erfragen

Bant , Birkenstraße 1 , Wohn . 355 .

Gesucht
zum 1 . April ein ordentl . Mädchen ,

welches fochen kann .

Frau P . Un ke I ,

Roonstraße 12 .



Ich empfehle die

folgendenArtikel
zu angegebenen enorm billigen
Preisen :

Futter - Stoffe :

Grau und schwarz Shirting ,

70/72 cm breit , 25 Pfg . ,

Grau , schwarz , weiss Futter¬

gaze , Meter 25 Pfg ,

Steifgaze , schwarz , weiss , grau ,
Meter 50 Pfg . ,

Taillen - Croisé , Meter 35 Pfg . ,

Grau Futter - Nessel , Mtr . 25 Pf .,

Schwarz Stoss - Orleans , Met . 35 ,
Schwarz Glanz - Croisé , Met . 35 ,

Weisse Nessel , ungebleicht ,
(baumw . Leinen ) , Mtr . 22 , 25 ,

30 , 32 , 35 , 38 , 40 , 45 ,
Weisses Hemdentuch , Mtr . 22 ,

25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 55 ,

Weiss Piqué , Meter 35 ,

99
99

"

Peluche - Piqué , Met . 45 ,

Damast (zu Bett - Bez .) ,
Meter 80 Pfg . ,

Shirting , M. 20 , 30 , 40 , 45 ,
Halbleinen , Met . 33 Pf . ,99
Halbleinen 160 cm breit

(Bettlakenbreiten ) , 1 , - ,
1,20 , 1,35 ,

99

Weiss Barch . - Bettlaken (zwei¬

schläfrig ), schwere Qualität ,
Stück 1,50 ,

Weisse Waffeldecken ( Bettdeck .)

1,75 , 2,25 , 2,75 , 3,00 , 3,50 , 4 ,

Handtücher greis , Met . 25 Pf . ,
Handtücher weiss mit rothem

Rand , Dtz . 2,80 , St . 25 Pf . ,

do . Ia . Dtz . 3,50 , St. 30 Pf . ,
Tischtücher , weiss Halbleinen ,

100/130 cm , Stück M. 1 ,
St .Servietten , weiss Halblein . ,

35 Pfg . ,

Bettzeug in grosser Auswahl
und neuesten Mustern compl .

83 cm breit , pr . Meter von
35 Pfg . anfangend ,

Bett - Inlett , 83 cm breit , Meter

60 Pfg . ,
Matratzen -Leinen , 130 cm breit ,

Meter 45 Pf . ,

do . Ia . Meter 55 Pf . ,

Blau - Leinen , Meter 45 , 60 , 75 ,
Flanell in grau , braun , roth ,

Meter 85 Pf . (Breite 75 cm ) ,

Flanell , weiss , Meter 1,30 ,
Roth Schweizer Cattun , M. 35 ,

Möbel - Cattun , 83 cm breit ,

Meter 35 Pf . ,

Bunt Piqué Ia , Meter 35 ,
do . IIa , Meter 30 ,

Elsässer

Empfehle mein großes Lager in

Besätzen
Coul . Atlas

Schwarz Atlas

Meter 0,90 , 1,50 Mk . ,

Meter 1,35

Schwarz coul . Atlas moiré

Coul . Atlas , gestreift
Schwarz Faconné - Seidenstoff

(gewebt )
Schwarz Damassé (reine Seide )

وو

وو

zu ganz . Taillen u . Besätzen ,,

Echte schwarz gestr . Sammete
Velvet , gestreift
Schwarz Sammet

Coul . Sammet

Coul . Peluche (echt )
Schwarz Peluche

Coul . und schwarz Baumwoll¬

Satin , 83 cm breit

Coul . Spitzenstoff , 115 cm breit

Schwarz woll . Spitzenstoff

Coul . Tuch - Application (ausgeschl .
Tuchborde ) m . Goldstepp .

Eine Parthie Wollspitzen coul .

(schwere Waare ) 10 cm
Breite

وو

وو

وو

99

وو

وو

1,75 99

1,50

3,7519

5,00

4,5099

1,7599 99

1,00 99

99 1,00

2,00"9

2,00 97

99 0,80 99

0,75 99

1,7599

1,5099 79

وو

وو

0,1597

وو

وو

وو

99

Grosse Auswahl in Posamenten , Agrements ,

Ornaments , schwarze Perlbesätze , Souta¬

chirung , Perl - Jabots , Perl - Taillen - Garni¬

turen , grosse Auswahl in schwarzen und

coul , Atlas - Bändern

zu sehr billigen Preisen .
zaist

N . J . PELS

Die Leinen , Drell , Damast .
und

Wäsche Fabrik
(Spezialität : Ausstener -Artikel u . Herren -Wäsche , Monogramm - und

Wappen - Stickeret )
DON

H . Raabe jun . , Oldenburg ,
mit goldenen und filbernen fledaillen preisgekrönt,

giebt ihre Fabrikate zu Fabrikpreisen auch an Private ab , wenn der

Auftrag 20,00 Mark übersteigt . Geschäftsprinzip : Nur gute , ge¬

diegene , durable Waaren ! Rascher , großer Amsah mit kleinem Außen !

Mustersendungen franco gegen franco . Bei Waarensendungen unter

20,00 Mark wird das Porto in Rechnung gebracht .

Borzüglich gut fihende Herren - Oberhemden , Rücken - , Selbst - oder

Patentverschluß 30 , 36 , 42 , 48 , 54 , 60 , 66 , 72 , 78 , 84 , 90 bis 150

Mk . per Dutzend in allen Weiten von 32 bis 50 Centimetern .

Kragen und Mansjetten in den neuesten Facons und sämmt .

lichen gangbaren Weiten .

Damenwäsche jeden Genres , als : Taghemden , Nachtkleider , Pan¬

talons , Frifirmäntel , Jupons , Negligéjacken etc . etc. von den ein¬

fachsten bis zu den allerelegantesten .

Fertige Betten und Bettwäsche jeder Art , Betttücher , Bettbezüge ,

Aeberknöpfer , Converts , Kissen und Plumeaubezüge in einfachster
wie reichter Ausführung .

Steppdecken mit Baumwolle , Wolle oder Daunen gefüllt , in

Baumwolle , Wolle oder Seive mit und ohne Monogramm .

Waffel - und Piqueedecken mit Franzen , glatt und ausgebogi .

atltdeutsche Sandstickereien , Theegedecke , Buffet - , Kaffee - u .

Arbeitstischdecken , Paradehandtücher , Tafelläufer , etc. etc. in groß .

artiger Auswahl .
Tisch - und Tafeltücher mit und ohne Servietten in jeder brauch¬

baren Größe , allen Qualitäten und Preislagen .

Handtücher jeden Genres von 3 k . bis 50 Mk . per Dhd ,

Leinene Taschentücher in allen Größen und Qualitäten .

Leinene Battifltücher mit und ohne Bohlsaum , sowie bestickte

Lynontücher in jeder Preislage .

Gardinen , Stor ' s und Victragen , moderne Muster , elegante

neue Sachen in jeder Preislage .

Kinderwäsche und Erstlingsausstattungen in einfacher wie reichster

Ausführung .
Nichtconvenirendes wird bereitwilligst umgetauscht .

Bei Lieferungen ganzer Ausstattungen , Schiffsausrüstungen sowie

Casinoeinrichtungen gewähren noch extra Vortheile .

Man verlange Proben mit Preisverzeichniß .

Adresse :

PELS , Fabrik H. Raabe jun., früher Brake,
Göferstraße 12 ,

gegenüber der Kaiserlichen Werft .

Geschäfts -Eröffnung .
Am heutige Tage eröffne mein

EladserCretonne,83cm breit, Colonial , Fettwaaren , Tabak - und
Meter 50

Blaudruck , Meter 35 Pf . ,

Baumw . gewebt . Kleiderstoff ,

waschecht , Meter 45 Pf . ,

Schürzenstoff , Wiener Leinen ,

100 cm breit , 75 Pf . ,
do . Baumwollen - Stoff , wasch¬

echt , 75 Pf . ,

Roth Barchend , m 38 Pf . ,

Warps , einfache Breite , m 35 Pf . ,

do . doppelt breit , m 80 Pf .,
Wollen . Schürzenstoff , schwarz ,

m 50 Pf . ,
Mixed Lüstre , grau , m 35 Pf . ,

Doppeltbreit coul . Kleiderstoff ,
m 85 Pf . ,
do . schwarzCachemir , m 80 Pf . ,

Manilla Tischdecken , 130/130 ,
St . Mk . 1,25 ,

Manilla - Tischdecken m . Schnur

und Quasten M. 1,75 ,

Schwere Manilla - Decke Mk . 3 ,

Grosse Auswahl in besseren

Tischdecken ,

Herren - Hüte , hart Mk . 2,50 ,

weich Mk . 2,50 ,

Herren - u . Damen - Regenschir¬
me , St . Mk . 1,25 ,

Herren - Sommermützen , Stück

50 Pf . ,

Sämmtliche

Arbeiter Artikel ,
als :

Blau - Fünfschaft - Hosen ,
Jacken ,

Blousen ,
do .

do .

Blau - Leinen - Blousen ,

Gestr . Regatta - Blousen ,

Schwarz u . weiss gestreifte Bar¬
chent - Hemden f . Herren u .

Knaben ,
Bunte Barchend - Hemde ,

Engl . Lederhosen , welche selbst

anfertigen lasse , gebe zu

äusserst billigen Preisen ab .

N. J. PELS,
Gökerstr . 12 ,

gegenüber der Kaiserl . Werft .

Cigarren - Geschäft .
Geschäftsprinzip : Gute Waare , billige Preise , coul . Bedienung .
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Hochachtungsvoll

H . Mengers ,
Ulmstraße 6 .

Herren Anzüge in Ma¬

rineblau , gut gearbeit .,
Stück 15 Mt . ,

Ia . blau Herren -Diagon . ¬
Jackets u . Rockanzüge ,

Ia . Kammgarn schwarze
Rockanzüge ,

Ia . gemusterte Herren¬
Anzüge ,

Confirmanden -Anzüge ,
Knaben - und Burschen¬

Anzüge ,
Einzelne Jackets , Hosen ,

Westen
gebe zu sehr billigen Preisen ab .

N. J . Pels ,
Göferstraße 12 .

B
este

C
onfectionirung

.

Zu vermiethen Eine geübte Plätterin

jetzt Oldenburg , Schüttingstr .

zu adten .
Am Irrthümer zu vermeiden , bitte genau auf die Firma

Zur Confirmation !

empfehle eine große Auswahl in

Handschuhen in Glacé , Seide ,

Wolle, Baumwolle
in allen Farben zu bekannten billigen Preisen .

N. J . PELS , Bökerstraße 12,
gegenüber der Kaiserl . Werst .

Für Blumenfreunde!
Die auf Sonnabend , den 9 . d . M. ,

angefetzte

Bersammlung
der

Erhielt soeben 2 Originalfisten Offiziere des Beurlaubtenstandes
Japanischer

Lilienknollen
in Prachtsorten und offerire die¬

Die
felben zu Engros -Preisen .

Cultur in Töpfen , als auch im

Freien ist eine sehr leichte .

M. Haucke ,
Hoflieferant .

Prima gewaschene

Nußkohlen ,
à Ctr . 90 Pfg .,

liefert frei ins Haus

H. Begemann ,
an t .

er erkannte
anonyme Briefschreiber

zum 1. Mai eine Unterwohnung empfiehlt sich in u. außer dem Hause . sollte sich für seine paar Groschen
boch lieber neues Hocfutter kaufen .

J . Gourack , Kopperhörn . Näheres Elsaß , Marktstraße 1 .

Redaktion , Orud and Verlag box Th . Süß in Wilhelmsgaves .

fällt aus . Dieselbe findet am 28 .

d . Mts . statt .

W . z . 8. A .

Am Sonnavene , den 9. d . M. , Abends

18 br : A . I und am Sonntag , den

10. d . Mts . , Mittags 1 Uhr :

St . F . I u . A

Arion .
Rächste Gesangstunde

Der Vorstand .

10 . 3 . 89 .
Montag .

Nachm . 4 Uhr .

Achtung! Achtung!

Einem hochgeehrten Publikum
theile mit , dass mein

Kassirer

Herr R . Schwarz
Anfang d . M. freiwillig aus meinem

Geschäfte ausgeschieden und nicht

mehr befugt ist , Aufträge etc . für

mich entgegen zu nehmen .

Hochachtungsvoll

pa Th .Th . Süss ,
Buchdruckerei des Tageblatts.

Gun Hierzu eine Beilage . 100



Beilage zu Nr . 58 des „Wilhelmshavener Tageblattes " .
Wi a riu E-

Sonnabend , den 9. März 1889 .

füüt ; an den öffentlichen Gebäuden wimmelte es Tag und Nacht den Klängen der Musik ruhig und gemüthlich Arm in Arm in den
- (Von der englischen Marine .) Der frühere Hauptton von Soldaten ; Billards , Badewannen , Hängematten , Feldbetten , Sälen umber .

Strutteur der britischen Marine und jezige Abgeordnete Sir E. J. alles fand Abnehmer, und doch hatten Tausende während der Nacht Mostau , 21 . Febr . ( Denkmal für gefallene Franzosen .)

Reed hat eine vom 2. März datirte Zuſchrift an Lord Randolph fich mit Spaziergängen in den Straßen zu begnügen . Die Anzahl In der zweiten Fastenwoche wird nach den "R. M. " auf dem
Churchill über die Marine vorlage der Regierung gerichtet . der Gäfte mag eine halbe Million betragen haben. Die Stadt war Friedhof fremder Konfeffionen das Denkmal für die Franzosen
Reeb meint, das Parlament habe schon hisreichende Summen für festlich mit Fahnen und Medaillonbildern des neuen Präsidenten ge- errichtet werden , welche im Jahre 1812 in Rußland ums Leben
die Flotte bewilligt . Wären dieselben richtig verwandt worden , so schmückt, und ihr Anblick war vom Kapitol aus , trop des Regen , tamen .
befäße England schon längst eine starke Marine . Leider seien mit einem großen kaleidoskopischen Panorama zu vergleichen. Um 10 Uhr (Modefarbe . ) In einer großen Sigung , welche die Londoner
bem Gelde Schiffe gebaut worden, von welchen jeder Sachverstän- fuhr General Harrison mit seinem Gefolge nach dem Weißen Hause, Schneider vor einigen Tagen abhielten, wurde die Modefarbe der
bige schon vor der Vollendung ſich ſagen mußte, daß sie nichts um von dort mit dem Präsidenten Clevelandin vierspännigemWagen diesjährigen Frühjahrs- und Sommersaison für die Herrenwelt feft¬
taugten . Seit dem Jahre 1870, wo Reed ſein Amt als Haupt- sich nach dem Kapitol zu begeben. Musikbanden begleiteten sie und gefeßt . Es ist dies gelb in allen Schattirungen . Tiefgelb mit einem
konstrukteur nieberlegte, find 73 500 000 Bfd. Sterling für den Bau eine freiwillige Leibwache von 150 Veteranen des 70. Jubianaregi Stich ins Drangefarbene werden die fashionablen Ueberzieher sein.
Heuer Schiffe bewilligt worden . Das lezte Schiff , für welches Reed ments , welches Harrison während des Krieges befehligte, bildete auf Etwas lichter gehalten ist die Modefarbe für ganze Anzüge . Die
bie Pläne entwarf, ift das Panzerschiff „Dreadnought " . Dieses der Pensylvania Road Spalier. Gegen Mittag trat General Harrison Beinkleider sind gelb gestreift oder gelb tarrirt, und auch bei den
Loftete 750000 Pfd. Sterling und wird von vielen Offizieren jest in den Senatssaal, wo der Vizepräsident Morton bereidigt wurde. Hemdbrüsten und Kragen wird gelb start vertreten sein . Natürlich
noch als das flärkste und beste Schiff der englischen Flotte betrachtet . Harrison selbst aber bestand darauf , dem Regen zu trogen und der wird es auch gelbe Kravatten und Handschuhe geben, und die gelbe
Nach Sir E. J. Reed' s Ansicht besigen die Panzerschiffe In- bisherigen Sitte treu vor dem Kapitol den Eid zu leisten und die Rose hat Aussichten , die Modeblume der Saison zu werden. Neben
flexible" , „ Ajor " , Agamemnon " , " Colossus " und Edinburg ", Antrittsrede zu verlesen. Langandauernde Freuderufe begrüßten ihn ihr tonfurriren um diesen Posten aud , die Margherite , sowie der
deren Bau 4000 000 Pfd . Sterling verschlang , eine ungentigende bei seinem Heraustritt . Der Oberrichter ließ ihn auf die Bibel veredelte Löwenzahn. Selbstverständlich wird unter diesen Umständen4000000
Panzerung, und die Schiffe „Anson", "Benbow", "Camperdown", schwören, die Harrison sich verbeugend füßte ; dann verlas er seine auch Goldschmuck wieder stark getragen werden, denn gelb for ever ,
"Collingwood", " Howe" und "Rodney" find „entseßlich unsicher". Antrittsrede , während die Menge selbst aufstehend und mit unbe- so lautet die Losung.
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Die Panzerung des „Nonpareil " , „ Victoria ", „Juipericuse " und bedtem Haupte zuhörte . Zum Schluß ertönte ein Kanonenschuß
Warspite " ist die sogenannten gepanzerten Kreu als Zeichen, daß der neue Präsident sich zum Aufbruche nach demunter Waffet to

richtet .

M

er

Um den

Fertitschi . Die Eisenbahnschaffner in der Türkei werden

zer "Aurora", Australia", "Galatea", "Immortalite", Narciffus ", Weißen Haufe anfchide. Sein Gang, den Kilometer Wegs entlang, Fertitschi genannt, ein Wort, welches nicht der türkischen Sprache

"Orlando" und "Undaunted" haben gar feine Bangerung über welcher Kapitol und Weißes Haus trennt, gestaltete sich au einem entlehnt, sondern aus dem Deutschen übernommen ist. Es ging

Waffer, sobald fte die gewöhnliche Ladung haben. Diese 22 Schiffe großartigen Triumphzuge . Der Bürgerpräsident der amerikanischen hervor aus dem Rufe "Fertig!" , welchen die Schaffner in Deutsch¬

haben über 13 000 000 Pfd . Sterling gefoftet . Sir Edward fommt Republit trägt als solcher feine besondere Uniform unb baber ist er land und Desterreich vor Abgang des Zuges dem Stationsleiter und

zu dem Schluß, daß unter allen diefen 22 Schiffen nicht eines ift, an sich in seinem schwarzen Anzuge, dem Cylinder in der Hand Zugführer zurufen. Wie mag vielleicht, so ruft Karl Kollbach in

welches nicht von fleinen Kanonen in Grund und Boden geschoffen und dem Regenschirm über dem Haupte ein unscheinbarer Mittel- feinen Bilbern aus dem Straßenleben Konftantinopels " aus, der=

werden kann, sobald sich der Angriff auf die ungepanzerten Theile punkt des großen Schaugepränges , daß seinetwillen ins Mert ge- einst einmal ein Philologe vergebens nach dem dunkeln Stamme die¬
fett worden ist . Um so leichter wird es ihm , Jahren |nach vier ses räthselhaften Wortes suchen !

von dem hohen Gerüste , auf welches ihn der Wille der Nation ge¬ (Wie König Ludwig der Erste von Bayern über Kunst

Aus der Umgegend und der Provinz . stellt, wieder herabzufteigen und das zu werden, was gestern Cleve- und Künstler bachte), ersehen wir aus der folgenden Anekdote :

Hesel, 1. März . Gestern warf eine Kuh der Wittwe G. B. land wurde, ein einfacher Bürger . Leider entfaltet sich unmittelbar Beim Prinzen Adalbert wurden öfters fleine Luftspiele aufgeführt,

Jamega hierselbst ein dreibeiniges Kalb , das bereits heute, wenn nach dem Präsidentenzuge die häßliche Seite des Amtswechsels, der in denen nur Dilettanten aus Hoffreifen mitwirkten.

auch mühsam, auf seinen drei Beinen zu gehen vermag . Das Thier Kampf um die Beute , die Staatsstellen . Wohl 14000 Beamte Darstellungen mehr Sicherheit zu verleihen , zog der Prinz eine

follte heute geschlachtet werden ; durch die Dazwischenkunft Dritter werden in den nächsten Tagen ihr Bündel schnüren . Für die aus der gefeiertften und berufen sten Schauspielerinnen Jfar -Athens zu

ist dies bislang verhindert worden . wärtigen diplomatischen und Konsularposten melden sich gewöhnlich denselben. Als die Künstlerin sich nun im Palais einfand , legte

Oldenburg . (Aus der Sigung der Freien Vereinigung im verunglückte Rabinetskandidaten. So haben sich für das Berliner die Gräfin N. sofort ihre Rolle nieder und erklärte, ste spiele mit
Alle Anwesenden waren davon höchst

Gebiet der Oldenb . Staatsbahu .) Die Wilhelmshavener Marine - Generalkonsulat wenigstens 23 Bewerber gemeldet. Das Londoner keiner Theatermamsell" .

behörde bittet um Einfügung eines Schnellzuges von Wilhelms- Generalkonsulat wird dem Schwager des Bizepräsident Morton Hrn. peinlich berührt, und Prinz Adalbert erzählte die Geschichte seinem
haven nach Oldenburg und weiter nach Berlin . Die Eisenbahn W. S . Grinnell in den Schooß fallen ; er ist augenblicklich Konsul Vater . Wenige Tage später sah dieser die Gräfin N. im englischen

direktion ist bereit, den um 9,04 von Wilhelmshaven abfahrenden in Bradford . Von den diplomatischen Posten hat Harrison die Garten einherftolziren. Laut lachend ging er auf ste zu und rief :

Bug zu verspäten und dadurch in einen Schnellzug zu verwandeln, beiden beften, die von London und Paris , an zwei Journalisten ver Habe gehört, liebe Gräfin ! Sehr recht gethan ! Nicht mit Hof¬

wodurch aber leider der Anschluß nach Jever verloren gehen müsse; gefen, jenen an Herrn Whitelaw Reid, den Herausgeber der New Schauspielerinnen agiren wollen ! Man muß auf seine Geburt hal¬

da dieses von den Herren aus Jever indeß auf Widerspruch stößt , Vort Tribune , welches das hervorragendste republikanische Blatt ten ! Ihr Großvater felig war Rutscher bei Napoleon, Sie sind
wird an dem Entwurf nichts geändert . ift , und den von Paris an Herrn Halstead aus Cincinnati , der aber Gräfin ! Das ja nie bergeffen ! Kutscherenkelia darf sich nie

Geestemünde , 5. März . Die Nordseeztg . " schreibt : Ver- gleichfalls ein republikanisches Blatt vertritt . Vielleicht wird die encanailliren mit Hofschauspielerinnen ! Adieu , liebe Gräfin ! "

einigung von Geeftemünde und Geestendorf . Der Minister des Lopdoner Gesandtschaft sogar zur Botschaft erhoben werden , um da¬ Wie die Ausdauer einer Maus durch den schönsten Erfolg爷

P
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Janern hat nunmehr das von der gemeinschaftlichen Kommission durch den Werth anzuzeigen , den die Republit Großbritannien bei- getrönt wurde , erzählt ein amerikanisches Blatt folgendermaßen:

beider Gemeinden festgestellte Statut für die neue Gemeinde Geefte- mißt . Mittlerweile aber weiß in London jeder , der mit der Politik Die Maus war in einen Milchnapf gefallen und konnte sich nicht

münde unverändert genehmigt und zugleich bestimmt , daß die Ver- vertraut ist , daß die Wahl Blaines zum Staatssekretär des Aeußern aus der flüssigen Masse über den Rand des Napfes erheben. Die

einigung beider Gemeinden am 1. April erfolgen soll. Mit der nicht grabe eine Zunahme der herzlicher Beziehungen zwischen Eng - Maus schwamm mit der Kraft der Verzweiflung in der Milch herum ,

Ausschreibung der Stelle des Bürgermeisters sowie mit den Vorbe - land und den Vereinigten Staaten bedeutet . Blaine hat von müts indem sie alle Beine rührte . Im Verlauf von knapp einer Stunde

reitungen für die Wahlen zum Bürgervorsteherkollegium wird nun terlicher und großväterlicher Seite irisches Blut in den Abern und hatte sie durch die quirlende Bewegung die Milch in Butter vers

mehr vorgegangen werden . " wird daher zu den Gladstonianern und Parnelliten halten , und wandelt und damit eine feste Unterlage gewonnen . Nun ruhte sich

Göttingen , 4. März . Der Selbstmord des 19jährigen Soh - anderseits ist er amerikanischer Jingo , Anhänger der Spreadeagle- die Maus auf der Butter aus und feste dann mit einem fühnen

nes eines hiesigen Stabsarztes erregt in weiten Kreisen allgemeine Politik und wird als solcher sein Hauptaugenmert auf Kanada lenken, Sprung über den Rand des Napfes weg. "
Theilnahme . Von der Abiturientenprüfung an unserm Gymnasium das unter die Fittige des amerikanischen Spreitadlers zu locken jest , Folgenden Entschuldigungszettel theilt der „ Tgl . Rdsch . "
wegen ungenügender schriftlicher Leistungen zurückgewiesen, flüchtete so lange es seiner Bevölkerung nach nur ein Küchlein ist, noch zu ein Schulmann aus seiner Sammlung mit : „Entschuldigen sie bitte,
fich der junge Mann nach Verübung mehrerer Racheatte an seinen den Möglichkeiten der praktischen Politik gehört . Vorläufig fann daß meine Frau ein Kind gekriegt hat und mein Sohn gefehlt hat .
Lehrern über die Grenze und bat von Holland aus schriftlich seine also die Wahl Blaines nicht als Zeichen zukünftiger Windstille geltes . Sollte daß in die nächste Woche wieder vorkommen , so bitte ich im
Eltern , ihm die zur Auswanderung nach Batavia nöthigen Geld - Wenn man will , tann man sogar aus des Präsidenten Antrittsrede voraus um Entschuldigung .
mittel zu übersenden . Bevor jedoch dieselben noch abgeschickt werden welche aus Blaines Feder stammen soll, die Absicht entschiedenern
fonnten, traf bereits die Nachricht ein , daß der Unglückliche, von Auftreteus herauslesen .
Neue und Sorge gequält , in Venlo durch einen Revolverschuß seinem
jungen Leben ein Ende gemacht habe .

Vermijd te 3 .
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Gemeinnütiges .
(Ueber eine Theatervorstellung im Irrenhause ) erzählt das Wie man in England Kartoffeln tocht . Es fällt uns

Berl . Tagebl ." : Während am Abend der Sturm wild durch den manchmal auf , daß in dem Menu einer englichen Mahlzeit die Kartoffela
Bark der städtischen Jrrenanstalt zu Dalldorf heulte , strahlte helles eine weit vornehmere Rolle spielen als bei uns , wo sie weniger eine feine
Licht aus den Fenstern des großen Anstaltssaales , in welchem luftig Suspeise als vielmehr die untergeordnete srobe Vervollständigung der

(Der neue Präsident der Vereinigten Staaten ). Am 4. Musik erklang . Den Saal füllte in langen Reihen ein erwartungs anderen Gerichte vorstellt . Ja der That ift die dortige Kartoffel
März hat in Washington die Amtseinführung und Vereidigung des volles Auditorium von Geisteskranken , hinter denen man nur im weit schmackhafter als die unsere ; das liegt aber nicht an der Erd¬
neuen Präsidenten der Republik , des Generals Harrison , stattgefunden . Sietergrunde eisige Wärter bemerkte. Die Mufit machten Krante , frucht an fich, sondern an ihrer Zubereitung . Nicht im Wasser tocht
Der Regen floß in Strömen und die Pracht der Feier scheiterte an und die beiden Einafter des Abends spielten ebenfalls Krante . Das man fie gar , sondern in folgender Weise : Ueber ein mehr breites
dem bleiernen Himmel und der ungeheuren Regenschirmaufspannung ; Intereffe der eingeladenen Gäste theilte fich gleichmäßig zwischen Bühne als tiefes Gefäß mit lochendem Wasser wird ein gut poffender Durch¬
aber. Die Begeisterung spottete des Grolls der Elemente . Schon acht und Auditorium . Die Stücke wurden sehr flott gespielt . Den Zwischlag gelegt und in diesen die rein geschälten Kartoffeln , die auf
Tage lang dauerte der Fremdenzuzug nach der Stadt des Kapitols ; schenoft füllte ein Jrrer als Clown mit drolligen Wizen und Kunst- diese Weise von den aufsteigenden Dämpfen gefocht werden. Eine
Philadelphia allein sandte 100000 ; die Babsen hatten Eilzüge von füden aus , welche helles Gelächter erregten . Selbst eine Redensait , fo zubereitete Kartoffel übertrifft die unserige bedeutend an Wohlge¬
Stunde zu Stande eingerichtet ; wie die Anfömmlinge alle Unterkunft wie die : „ Der ist wirklich übergeschnappt !" erntete laute Heiterkeit . Schmad, und taun daher die Einführung dieser Kochmethode in un¬
fanden, bleibt ein Rätysel . Gasthöfe und Legirhäuser waren überts die Vorstellung zu Ende war , spazirten bie Kranken noch unter feren Haushaltungen nur empfohlen werden .

giett Gedasten , die auch unausgesprochen verstanden gefühlt „ Das habe ich nicht erwartet " , sagte er , sich gewaltsam faffend ,
werben . Glauben Sie an eine Art Seelenbegegnung ? Duran , daß , daß am wenigften . Ich bot Ihnen vorhin meinen Rath , meine
wenn man ganz ausschließlich und mit aller Kraft des Empfindens Hilfe an jest nicht mehr . Ja dieser Sache fann ich nur schweigen,
an Menschen denkt , die einem sehr theuer find , daß diese zu gleicher ich bin unparteiisch . "
Zeit , wo es auch geschieht , ein unumstößliches , helles Bewußtsein Eine leise Stimme , durch die es wie Schluchzen tönte , traf

davon haben? " sein Ohr . Biele , die mir nahe stehen , wünschen diese Verbindung

49 Die Eheftifterin .
Von H. Palmé - Paysen .

Berfasserin von „Marietta Tonelli " , „Mädchenliebe " , „ Am Mälarfee " 2c.

in ift es wohl n
(Fortsetzung . )
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WSchweigend gingen fie dahin, nach einem Plage ausspähend,
unter den redseligen , lachenden Hotelgäften, die dichtgedrängt das Es tönnte sein der Neum ist es wohl nicht , der einem mit Ernst v . Malcho und ich verbessere dadurch die Verhältnisse

Gitter des Felfemplafonds umftanden. Es schien ihnen nicht viel echten Gefühl, welches es auch ist, Abbruch thun tann , und ich meiner Familie , sonst lag mir alle Berechnung fern aber diesmal
bara gelegen zu sein, einen guten Standort zu finden. Sie irrten glaube wirklich, daß es so starte Sympathien giebt, daß man gegen. ach , ich liebe meine Mutter ! "

plantos umber, ohne diese oder jene Lücke am Gitter zu bemerker , feitig fühlt, ob und zu welcher Zeit man glücklich oder auch un- Es lag in diesem rührenden Selenatniß ihr ganzes zartes

in die hinein sie sich hätten stellen können . Es war auch fast ganz glüdlich ist," Fahlen , das ihn , eben weil er es so gut verstand , aufs Tiefste er¬
dunkel, man konnte nur die Kontouren der Menschen , nicht die Ge- Er nichte und fah mit einem besorgtea , forschenden Blick in griff , ihn aber auch mit einer Art grimmer Verzweiflung erfüllte ,
fichter erkennen. Dort nur, wo der Reisighaafen, der zur Anzündung ihr freies Gesicht , das jest von einem matten Schein des gegenüber weil er nicht handela tonate, wie er es wollte und ersehnte. Nelbe
des Feuers diente, bereit lag, leuchtete in der Hand eines Kellners aufflackernden Feuers in der schwachen Beleuchtung sichtbar ward. hatte ihr Gesicht zur Seite gewandt und trocknete fich heimlich die
eine Blendlaterne . Der Abend war still und sternenlos . Man Sie sind nicht glücklich , Fräulein Thusnelde , für den Augenblick feucht gewordenen Augen , ihre Thränen sollte er nicht sehen, denn
hätte das Meer, das abgrundtief zu Füßen lag, rauschen gehört nicht glücklich, es quält Sie ein Kummer. " unter den jest hoch auflodernden Flammen drüben erhellte sich die
und den leisen Abendwind in den hochragenden Baumkronen, wäre Diese plögliche Wendung bestürzte sie . Zum zweiten Male ganze Umgebung , eine dichtgedrängte Menge , Kopf an Kopf am
das Lachen und Schwagen ringsum verftummt. richtete er diese Frage heute au ste, eine Frage , welche die Ihrigen Gitter des Felsens und übergoß diesen selbst mit taghellem Licht bis

Dort , wo der mächtige Königsstuhl sich zu einem weites, vor- tängst hätten thun müssen , wenn sie einen Blick für ihre feinen zum Fuß hinunter, an den die Meereswelle Steine und Muscheln
springenden Biered ausbuchtete, aut äußersten Rand des Felsens, Ge ühle gehabt . Sollte sie dem Zug ihres Herzens folgen, ihm gelegt . Die weißen grotesten Klinten glichen nunmehr mystischen, in
stellten sich Lothar und Nelbe auf, es war der wenigft günstige vertrauen, wie er ihr ? Morgen ging es fort und diese Augenblicke Schaum und Nebel gehüllten Gestalten, die dem Meere entstiegen
Plaz zur Beobachtung des gleich beginnenden Schauspiels . Doch waren die festen ihres Beisammenseins. Wenn er nua in Kürze zu sein schienen und immer mehr anwuchsen , je tiefer das Licht ber
stand man abseits und nicht im Gedränge. ihren Namen mit dem eines Anderen verbunden sähe ! So einsam Flamme in den Abgrund schoß, jede Kante und jeden Winkel mit

Es ließ sich unbeobachtet ein Wort reden , und das wünschte lebte er nicht , daß nicht Zeitungen den Weg zu ihm fäuden, was greller Gluth erfüllend, und auch die kleine grünblätterige Birke
Lothar noch, ehe er von dannen ging . würde er dentes , empfinden ? Einen Schritt durch' s Herz , der so in der Tiefe erleuchtend , die wie ein Frühlingssträußchen aussah ,

Ohne Zeit zu verlieren, fagte er : „Morgen verlasse ich Rügen, tief und weh ihn nicht treffen könnte, wußte er, wie ihr selbst dabei das sich den Meerentſtiegenen von der Brust gelöſt und zur Erde
an der geplanten Parthie, überhaupt an irgend welchem Ausflug zu Muthe sei. Er liebte sie ja, liebte sie, ohne ste je besigen zu gefallen war.
fann und mag ich nicht theilnehmen . Ich passe überhaupt nicht können und zu wollen. Durfte ste ihm da nicht Ades sagen? Als dann die Flammen verstegten , fich verzehrt hatten und nur
mehr in Badeorte, in große Städte , und vor Allem nicht mehr infrohe Gesellschaft. Ich habe das heute unabweisbar empfunden . da legte er

Thusnelde' s Herz klopfte , fte wollte ihre Hand zurückziehen , rothglühende Kohlen zurückblieben , stieß man dieselben den Felsen
ihr war' s, als fäme unendlicher Troft hinunter, sammt der glühenden Asche, die sich wie ein goldener

In die Worte über ihre Tippen : Ja , ein Strom hinabwälzte, und noch einmal breitete sich für Augenblicke
die ſeinige

tamen war' e,

wodie Thiere meine Freunde find, in die Unendlichkeit der Steppe , großer Kummer, denn ich stehe im Begriff, meine Hand " ou ver- ein Glorienschein über das Haupt des alten Felsens und warf sein
wo das Denken so unbegrenzt ist wie die Luft, zieht' s mich, dort ift gebenmein Blaz ."

ihre Stimme bebte ein wenig „ Ohne Liebe . " heiliges Licht verklärend in die geheimnißvolle Tiefe , um dann dunkler

Eine ungeftüme, unwillkürliche Bewegung verrieth sein heftiges und undurchdringlicher aur das Schwarz der Nacht erscheinen zu
Lothar fühlte eine leise, zuckende Bewegung da, wo Nelde' s Erschrecken. laffen . Die Funken erstarben schnell wie die Flammen und ringsum

kleine Hand auf seinen Arm ruhte. Mit aufquellender Wärme fuhr Um Gottes willen , thun Sie das nicht !" eatfuhr es ihm. herrschte die vorherige Dunkelheit .
er fort : „Warum ich jest sofort abreise? Muß ich es sagen? Es Ebenso rasch lehrte aber seine Beherrschung zurück. (Fortsetzung folgt .)

66



Bekanntmachung. Sodener Mineral - PastillenDas diesjährige
schäft für das Jadegebiet wird am

Montag , den 11. und
Dienstag , d . 12. März cr .

von Morgens 102 Uhr ,
an im Berliner Hof " , Man .

teuffelstr . zu Wilhelmshaven
abgehalten werden und gelangen am 11 .
März die vor dem Jahre 1869 gebo¬

renen Militärpflichtigen , am 12. März
diejenigen des Geburtsjahres 1869 zur
Vorstellung .

Nach dem Geschäfte am

ersten Tage findet das Zurück¬
stellungsverfahren ( Klaffifi¬
fation ) bezüglich der Mannschaften
der Reserve , Landwehr , Erfaz Reserve

bezw . Marine Reserve , Seewehr und

Marine - Ersatz -Reserve , sowie der aus¬

gebildeten Landsturmpflichtigen zweiten
Aufgebots , welche im Falle einer Ein¬

berufung bei Mobilmachung auf Grund
dringender häuslicher oder gewerblicher
Verhältnisse Anspruch auf Zurückstellung
erheben und am zweiten Tage die
Loofung statt .

Alle zur Stellung verpflichteten Mi¬

litärpflichtigen werden aufgefordert , sich

an dem betr . Tage ein und eine

halbe Stunde vor Beginn der

Musterung um 9 Ubr

Morgens im Musterungslokale
einzufinden .

Die schifffahrttreibenden Mi¬

litärpflichtigen , sowie die Schiffs .

handwerker , Maschinisten und Heizer

haben die bezüglichen Schiffspapiere und

Attefte über ihre gewerbliche Qualifi¬
tation pp . mitzubringen und in dem

Termine vorzulegen .

Gegen Ausbleibende oder zu spät Er¬

scheinende werden die gefeglichen Strafen
in Anwendung gebracht werden .

Gleichfalls wird gegen diejenigen Mi¬

litärpflichtigen , welche an ihrem Körper
unrein , mit Kräge behaftet oder in an¬

getrunkenem Zustande vor der Ersatz¬
tommission erscheinen , eine Strafe bis

zu 15 Mt . ev . 3 Tagen erfaunt werden .

Die Gesuche um Zurüdftellung oder

Befreiung vom Militärdienste sind so :

fort , und zwar spätestens bis zum 3 .

März d . J . beim Hülfsbeamten
des Königlichen Landraths in Wittmund
zu Wilhelmshaven , diejenigen um
Zurückstellung im Falle einer Einbe¬

rufung bei Mobilmachung gleichfalls
sofort beim Magistrate zu
Wilhelmshaven einzureichen .

Die Reflamanten haben ihre in Frage

kommenden Angehörigen zum Musterungs¬
termine mitzubringen .

Wittmund , den 15 . Februar 1889 .

Der Landrath .
2odemann .

In ten der Wittwe des Zimmer¬

meisters J . H . Janssen zu Sedan
gehörigen , daselbst an der Chauffees
und Gartenstraße belegenen Häusern
sind zum 1. Mai d . J . noch

5 Unterwohnungen
zum beruntergesezten Miethspreise
von je 135 Mk . p . a . und

Oberwohnungen
zum heruntergefeßten Wiethpreise von '

100 m . p . a . zu vermiethen .

Die Wohnungen sollen am 1. Mai

in einem guten wohnbaren Stand ab¬

geliefert werden .

Neuende , den 4 . März 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Eine zu Roffhausen belegene

Häuslingsstelle
bestehend in einem zu zwei Wohnungen

eingerichteten fast neuen Hause und

zu haben à 85 Pfg . pro Schachtel in allen Apotheken .

Diese allseitig so beliebt gewordenen Pastillen haben sich auf das Beste bewährt und leisten

die vorzüglichsten Dienste gegen die nachfolgend genannten Krankheitserscheinungen .

wie ste täglich von

Einfache Verschleimung Tausenden oft nur

als Folge Genuffes geistiger Getränke in froher Gesellschaft empfunden

wird , verhütet oder bekämpft der in solchen Dingen Bewanderte leicht, indem

er am Abend selbst und andern Morgen je 3 - 4 Pastillen in seinem Munde

fich auflösen läßt ; denn schleimlösend in hohem Grade sind die befannten

Sodener Mineralquellen und desgleichen die aus ihnen gewonnenen So¬

dener Mineral Pastillen .

Hustenkranke legen daher die eifrigsten BesucherSo¬
dens und , falls sie nicht ins Bad reisen

fönnen , die bereitwilligsten Käufer der Sodener Mineral - Pastillen

zu sein . Es ist indes sehr zwischen leichten und schweren Hustenanfällen ,

zwischen rasch vorübergehenden und chronischen, langwierigen Katarrhen des

Rachens , des Kehlkopfs und der Lungen zu unterscheiden . Ja erster Linie

dürften die Mineral -Pastillen aus dem Sodener Quellenschat sogar denen

zu empfehlen sein , die sich nur der großen Empfänglichkeit ihrer Athmungs¬

organe für katarrhalische Affektionen bewußt stad und darauf denken , nament¬

lich bei talter , windiger Witterung Husten und Heiserkeit zu

vermeiden , d . b . dem Eintreten dieser Leiden dadurch vorzubeugen , daß 'ste

während des Gebens in rouher Luft eine Sodener Mineral - Bastille im

Munde auflösen . Ist die Heiserkeit schon eingetreten , zeigt sich beim Sprechen

der Kehlkopf gereizt und befundet ein häufiger Huften den eingetretenen

Lungenkatarrh , dann genügt natürlich eine vereinzelte Bastille nicht ; es müssen

mehrere Sodener Mineral -Pastillen mieberbolt nach einander genommen

werden , um die wohlthätig lösende und mildernde Wirkung auf die affigirten

Schleimhäute zu üben . Wer wird einen quälendes Huften in seiner Nähe mit

anhören wollen , ohne ein so bewährtes Linderungsmittel anzurathen ?

Erußte Lungen - Katarrhea .
Zuberkulose erfordern noch forofameren und reichlicheren Gebrauch der

Sodener Mineral - Pastillen , von welchen dann 2 bis 3mal
III ge =täglich 5 - 10 Stück in 4 Liter lauwarmem Sodener Waffer No.

löst und zu einer Zeit genommen werden , in welcher der Magen nicht mit

Speise belastet , also nicht in Verdauung anderer Stoffe begriffen ist .

Einer befonderen Beweisführung , daß die Sodener Quellen für chronische

Katarrhe der Athmungsorgane äußerst heilwirkend find , bedarf es nicht .

Aerztliche Autoritäten von anerkannter Bedeutung haben sich längst ,

ohne Widerspruch zu finden , dahin geäußert , daß gerade der Gebrauch der

Quellen , aus welchen die Mineralstoffe zu den

Sodener Mineral - Pastillen
50hauptsächlich gewonnen werden , sich ( wie ein Sachfenner schreibt ) aanz

borzüglich für das ganze Gebiet chronisch - entzündlicher Krankheiten

der Respirations Organe , in specie des Kehlkopfs und der Nasopharyngeal¬
Schleimhaut eignet . "

Brustkranke
aller Nationen pilgern alljährlich
in so großer Zahl nach dem schönen Tau¬

nusbad , daß man dort die Empfindung hat , es würde die Wirkung , welche

die Sodener Brunnen auch für andere , namentlich Unterleibskrankheiten ,

bieten , unterschätzt . Brustkran te verlangen auch am meisten nach einer

Fortsetzung der Sob ner Kur durch Gebrauch der Sodener Mineral¬

Pastillen , weil sie wiffen , daß diefelben aus den besten Quellen Sodens ,

unter ärztlicher Controlle , durch Abdampfung gewonnen were

den . Ein ärztlicher Schriftsteller räth zum Gebrauch der mineralischen

Naturheilmittel Sobens da , wo , , Reizzustände der Respirationsorgane
vorhanden sind , welche den Verdacht der Lungen - Phthife erwecken" .

Jst lettere aber eingetreten , fo mirfen bie Sodener Mineral -Pastillen ben die

Lungen - Phthife begleitenden Katarrhen der Bronchien entgegen .

Nach Lungen - und Rippenfell -Entzündungen ist zur
Verhütung oder Milderung der Nachwehen der Gebrauch der So den er

Mineral Paftillen in hohem Grade indizirt , und bildet eine Vor¬

fichtsmaßregel , die ebenso durch die Sorgfalt der Pflege eines Genesenden

geboten , als petuniär leicht zu beschaffen ist .

PD

unsere Kinder Keuchhustens
Schließlich sei hier noch erwähnt , daß bei den qualvollen Leiden , denen

unterworfen sind , der Gebrauch

Der Sodener Mineral - Pastillen von er¬
während des

folgreichster Wirkung ist . Beruhigend , lindernd und lösend in ihrem Effecte

mildern sie die anstrengenden Ausbrüche des krampfhaften Hustens , beschleuni¬

gen und erleichtern die Schleimabsonderung, schwächen fomit ungemein die

nach dem Husten eintretenden Erbrechungen und heben die den Huften be¬

pleitende oft an das Ersticken grenzende Athemnoth . Eine Bastillentur bei

Keuchhuften nimmt der gefährlichen Krankheit Schwere und Wucht und

hat sich vollkommen bewährt als das vornehmste diesbezügliche Linderungsmittel .

Ein wahres Volfsarzneimittel sind die Sodener Mineral -Pastillen

bei allen Ständen geworden und zahlreiche Zeugnisse von Aerzten des Ja¬

und Auslandes sprechen laut dafür , daß fie die Wirkungen , welche man

von ihnen erhofft , auch in Wahrheit üben .

Jede Familie , die einen schwer Hustenden , einen

Lungenleidenden in ihrer Mitte hat , wird mit Genug¬
thuusg das lindende und zur Genesung hinleitende Wirlen der Sodener

Mineral - Pastillen wahrnehmen und Jeder , der sich eines so wohl¬

thätigen Mittels versichern will , findet unter den vielen Bezugsstellen die¬

jenige , welche ihm das gewährte Hausmittel ohne Mühe liefert .

Die Sodener Mineral - Pastillen bilben unstreitig und mit Recht dae bevorzugtefte diesbezügliche Heilmittel unserer Zeit . Auf Grund

ihrer Heilkraft erregten diefelben bei der jüngst stattgehabten Eröffnung der Internationalen Ausstellung in Brüffel nicht allein die besondere Aufmerksamkeit

und die lobende Anerkennung Seiner Majestät des Königs der Belgier , sondern sie fanden auch die vollste Würdigung der hervorragendsten Autoritäten

und der fachkundigen Preisrichter .

es

Der verdienstvolle medizinische Schriftsteller Dr . Kolb sagt über die

Sobener Heilquellen , deren transportatives Produkt die Sodener Mi¬

neral - Pastillen flad : Die Heilkraft hat durch die höchst glücklichen

Erfolge bei Lungen - Tuberkulose die verdiente Anerkennung

gefunden , doch nicht minder glänzend find die Refultate der Heilwirkungen

bei Erkrankung der Athmungsorgane und bei jenen Krankheits¬

stufen , die mit dem gemeinsames Names chronischer Katarrh

bezeichnet werden " .

Es ist auch eine ärztlich

conſtatirte Thatsache, daß de Diphtheritispilze

Dr . med . Ob ft , Leipzig , fonnte wie folgt über die Anwendung der

Sodener Mineral - Pastillen berichten : „ Ich kann Ihnen mit¬

theilen , daß die angewandten Sobener Mineral - Pastillen ganz vorzüg

Sofort haben sie ausserordentlich
lichen Erfolg gehabt .

günstig auf die Expectoration gewirft , so daß der

Husten , der allen angewandten Mitteln troßte , sich schnell zum Befferen

gewendet hat und wie ganz geschwunden ist . "

in den meisten Fällen sich in dem Nachen ansiedeln ,

wenn derselbe vorher katarrhalisch erkrankt ist . Es

empfiehlt sich deshalb während Diphtheritis Epidemien , daß alle Mütter ihre Kinder dazu anhalten , auf

den nothwendigen Wegen zur Schule 2c. eine Pastille im Munde langsam zergeben zu lassen .

Empfing soeben aus der Brauerei |

der Herren H . u . J . ten Doorn¬

kat - Koolmann ein hoch feines

nach Erlanger Art gebrautes

und empfehle

Bier

hochf. Erlanger ,
20 Fl . 3 Mt . ,

in Gebinden , Liter 32 fg .,

hochfeines Spatenbräu ,
16 Fl . 3 Mr . ,

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,

das so sehr beliebte

Münchener Bräu ,
Doornkaat - Bräu ,

27 Flaschen 3 Mt . ,

in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,

Bon hochfeinen

Thee
erhielt ich direkte Sendung und em¬

pfehle solche von 1,60 Mark per

Pfund an .

Rich . Lehmann ,
Drogens u . Theehandlung ,

Neuheppens und Bant .

Visitenkarten
Einladungskarten ,

Verlobungs -Anzeigen 20. 20.

großem Garten, ist nochzum Antritt ff. goldgelbes Lagerbier , werden auf das geschmackvollste schnell¬

auf Mai b . Js . entweder im Ganzen

oder auch bei einzelnen Wohnungen ,

zu einem billigen Miethpreise zu
vermiethen .

Neuende , den 4 . März 1889 .

H . Gerdes ,
Auftionator .

Die 3. 3 . von Tobe Doden
Wittwe in Sedan benutte

36 Fl . 3 Mt . ,

in Gebinden , Liter 20 Pfg .

Bedienung prompt und reell

und liefere jeden Auftrag frei ins

Haus .
Hochachtungsvoll

stens zu billigst gestellten Preisen an¬

gefertigt in ber Lithogr . Anstalt von

Carl Barkhausen
Roonstraße 75b .

Kanarienvögel ,
ff . Noller , empfiehlt

W . Morisse ,
Roonstraße 75 .

Kinderwagen
hält stete in größter Auswahl

am Lager

Arnold Busse ,
Bismarckstraße 18 .

GEWERBEUND
KUNST

O
LD

EN
B

U
R

G
IS

E

t

9

3

9
fo

b
b

PEWERGE
to

b

F. A. ECKHARDT
OLDENBURG(GR)

Kunstfärberei
chem. Waschanstalt
für Herren -und

Damen -Garderoben
Möbelstoffe aller

Art . Tüll -und Mull¬

gardinen.Handschuhe
Federn etc .

Annahme für

Wilhelmshaven :

Herr J. Schleemilch,

Bismarckstr . 55 .

Gesucht
zum 15 . April ein tüchtiges ,

zuverläss. Dienstmädchen .

Frau Ingenieur Beckers ,

Kronprinzenstr. 10b I .

Eine Frau sucht

A. Zimmermann. Verlobungsringe , Unterricht im Schönschreiben er i
Gesucht

auf fofort oder zum 1. April zwei
garantirt 14 Rar . Gold , wird ertheilt gegen eine Vergütung

Näheres

Brunnenstraße 2 , Belfort .

möblirte Zimmer (1 Empfangs in allen Größen und zu äußerst von 30 Pfg. pro Stunde .

Oberwohnung und 1 Arbeitszimmer) für eine Mo- billigen Preisen stets vorräthig bei

diftin in der Koonstraße oder deren

im Hause des weil . Kasernenwärters Nebenstraßen . Offerten unter V. P.

Schreiber in Sedan , ist zum An- in der Erp . d . Bl . abzugeben .

tritt auf Mai d . Js . für eine jährliche

Miethe von 100 Mark durch mich zu

vermiethen .

Neuende , den 4. März 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Gesucht

G. Müller , Uhrmacher,
Belfort , Werftstr . 12 .

ein Lehrling , Zu vermiethen
der Luft hat , Kellner zu werden .

Wo , sagt die Erped . d . Bl .

Gesucht

Arbeit im Nähen und Ausbessern
Wäsche und Kleidungsstücke.

Off. u . L. an die Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine

g

schöne Etagen -Wohnung
per Mai ein Mädchen für Laden an ruhige Bewohner .

und Haushalt , sowie ein tüchtiges
Dienstmädchen .

Näheres in der Erped . d . Bl .

Bismarckstraße 25, am Park .

Ein junges Mädchen
Die weltberühmte Löwen -Fett - ſucht zum 1. Mai Stellung als

glanzwichse ist nur echt zu haben Köchin bei einer feinen Herrschaft.

bei F . G . Jrps in Belfort .eine möblirte Stube .

Grenzstraße 10 , 1. Etage .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Näberes Börsenstraße 29 .

m

bo
101

ala

10

e

fo


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

